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Allen Freunden des SV 08, die uns durch ihr Inserat die Unterstüt-
zung gaben diese Jubiläumsschrift zu gestalten, gilt unser besonderer 
Dank – ebenso den Helfern und Mitarbeitern des SV 08 ein herzliches 
Dankeschön.
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Grußwort der Schirmherrin

Der Schwimmverein 08 Saarbrücken e.V. kann in 
diesem Jahr auf ein ganz besonderes Ereignis ver-
weisen: der Verein feiert sein 100-jähriges Grün-
dungsjubiläum. Hierzu übermittele ich dem Vor-
stand unter der Leitung von Ernst Gilcher sowie 
allen Mitgliedern herzliche Grüße und Glückwün-
sche.

Die Chronik des SV 08 Saarbrücken berichtet 
davon, dass die Idee zur Gründung dieses Vereins 
bei der Einweihung des Kaiser-Friedrich-Bades, des 
späteren Stadtbades, im Jahre 1906 erstmals formu-
liert wurde. Es dauerte dann noch zwei Jahre bis der Verein offiziell gegründet 
wurde. Die Wirren der beiden großen Kriege des vergangenen Jahrhunderts 
brachten das Vereinsleben jeweils zum Erliegen. Aus den 50er Jahren wird 
von großen Strandfesten an der Saar berichtet, die weit über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannt waren. Das heutige Saar Spektakel hatte also eine Vorgänger-
veranstaltung. Der Verein sieht heute seine Aufgabe darin, den Breiten- wie 
den Spitzensport gleichermaßen zu fördern. Insbesondere gilt es, bei Kindern 
und Jugendlichen Interesse für das Schwimmen zu wecken. Die rund 380 Mit-
glieder sind in den Sparten Wasserball, Senioren-, Jugend- und Wettkampf-
schwimmen sowie Schwimmen für Kinder engagiert. Wenn ein Verein eine 
Zeitspanne von 100 Jahren überstanden hat, kann man sicherlich von einer 
„Erfolgsgeschichte“ sprechen. Diese ist nur möglich gewesen durch engagierte 
Vorstände und ebenso motivierte Mitglieder, die die Begeisterung für den 
Schwimmsport über Generationen erfolgreich weiter getragen haben.

Ich danke allen, die ihren Teil zu der erfolgreichen Vereinsarbeit des Schwimm-
vereins 08 Saarbrücken beigetragen haben und beitragen. Für die Jubiläumsfei-
erlichkeiten, für die ich gerne die Schirmherrschaft übernommen habe, heiße 
ich alle Freunde, Förderer und Gäste herzlich willkommen. Ich wünsche dem 
SV 08 eine gute Zukunft.

Charlotte Britz
Oberbürgermeisterin der Landeshauptstadt Saarbrücken
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Grußwort des Ministerpräsidenten 

Liebe Freunde des Schwimmsports!

In diesem Jahr feiert der Saarbrücker 
Schwimmverein 08 sein 100-jähriges Beste-
hen. Zu diesem außergewöhnlichen Jubiläum 
gratuliere ich sehr herzlich.

Der Saarbrücker Schwimmverein 08 ist einer 
der erfolg- und traditionsreichsten Sportver-
eine und deshalb ein nicht mehr wegzudenken-
der Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens 
in der Landeshauptstadt. Er fördert mit seinem 

außerordentlichen Engagement den saarländischen Schwimmsport. 

Schwimmen ist eine attraktive und ästhetische Sportart, die zudem sehr vari-
antenreich ist und viel Abwechslung bietet. Insbesondere viele Kinder und 
Jugendliche profitieren von den zahlreichen Aktivitäten des Schwimmvereins. 
Viele von Ihnen machen hier ihre ersten Schwimmversuche. Der Verein bietet 
seinen Mitgliedern zudem die Gelegenheit, unter fachlicher Anleitung Sport 
zu treiben, die Gesundheit zu stärken und darüber hinaus in der Gemeinschaft 
zu lernen, fair miteinander umzugehen. Gerade Fairness und Solidarität sind 
Werte, die in unserer Gesellschaft nicht hoch genug geschätzt werden kön-
nen. 

Ein solch erfolgreicher Sportverein wie der Saarbrücker Schwimmverein ist 
ohne den unermüdlichen Einsatz der ehrenamtlichen Mitglieder, Trainer und 
Betreuer nicht denkbar. Sie sind Garant für das gemeinschaftliche und har-
monische Vereinsleben und die sportlichen Erfolge. Daher gilt ihnen meine 
besondere Anerkennung.

Ich danke allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Saarbrücker Schwimm-
vereins 08 für ihr Engagement und wünsche den Jubiläumsveranstaltungen 
ein erfolgreiches Gelingen und einen spannenden Verlauf.

Peter Müller
Ministerpräsident des Saarlandes
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Grußwort des Ministers für Inneres und Sport

Der Schwimmverein 08 Saarbrücken e. V. fei-
ert in diesem Jahr seinen 100. Geburtstag. Als 
Sportminister gratuliere ich im Namen der Lan-
desregierung ganz herzlich zu diesem Jubiläum. 
Im Leben eines Vereins ist es schon ein herausra-
gendes Ereignis, auf 100 Jahre eigene Geschichte 
zurückblicken zu können. Von 1908 bis zum heu-
tigen Tag wurde ein weiter Weg mit vielen Verän-
derungen zurückgelegt. Höhepunkte und Tief-
punkte wurden gemeinsam durchlebt, das Fun-
dament der Vereinsfamilie damit gestärkt. Dabei 
möchte ich einen ganz wesentlichen Aspekt her-
vorheben: Eine harmonierende Vereinsfamilie bindet ihre Mitglieder über die 
eigentliche Bewegungstätigkeit hinaus und kann gerade in Zeiten gesellschaft-
licher Veränderungen wie dem demographischen Wandel und der Globalisie-
rung, Orientierung, Stabilität und lokale Identität bieten. Wie vielen anderen 
Sportvereinen gelingt es auch dem Schwimmverein 08 Saarbrücken, die Men-
schen in Bewegung zu bringen, ihnen gleichzeitig aber auch ein ruhender Pol 
in einer schnelllebigen Welt zu sein. 

Darüber hinaus sind aktive Vereine für jedes Gemeinwesen von herausra-
gender Bedeutung. Die Vereine prägen das Gesicht eines Ortes mit, sind Motor 
und Impulsgeber für das örtliche Leben. So leistet auch der Schwimmverein 
seit nunmehr einem Jahrhundert seinen erfreulichen und beispielhaften Bei-
trag für die Stadt Saarbrücken. Gerade das Schwimmen besitzt aufgrund sei-
ner positiven Effekte für die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger eine 
hohe Bedeutung. Auch die damit verbundene gemeinwohlorientierte Bedeu-
tung des Schwimmens durch Entlastung des Gesundheitssystems infolge von 
Prävention ist unstrittig.

Der Verein und alle seine Freunde und Gönner können daher mit Stolz auf 100 
erfolgreiche Jahre zurückblicken. Danken möchte ich an dieser Stelle all jenen, 
die sich in dieser ganzen Zeit meist ehrenamtlich für den Verein eingesetzt 
haben.
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Für die Feierlichkeiten zum 100-jährigen Bestehen wünsche ich dem Vorstand 
und allen Vereinsmitgliedern viel Freude und dem Schwimmverein 08 Saar-
brücken weiterhin eine gute sportliche Entwicklung.

Klaus Meiser  
Minister für Inneres und Sport

Strandfest 1955
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Grußwort der Präsidentin des Deutschen 
Schwimm-Verbandes

Im Namen des Präsidiums des Deutschen 
Schwimm-Verbandes darf ich anlässlich des 100-
jährigen Vereinsjubiläums des Schwimmvereins 
08 Saarbrücken dem Vorstand und allen Mitglie-
dern die herzlichsten Glückwünsche übermit-
teln. 

Der SV 08 Saarbrücken kann auf eine bewegte 
Geschichte zurückblicken. Von den Pionieren 
mit wahrlich ungewöhnlicher Vereinsstätte bis 
hin zu einem erfolgreichen und modernen Ver-
ein, der gleichzeitig Traditionen wahrt, aber auch offen ist für die sich wan-
delnden Bedürfnisse. 

Im heutigen Medienzeitalter zieht der Breitensport gegenüber dem publikums-
trächtigen Leistungsport meist den Kürzeren und die Leistung der Vereine, 
die sich in diesem Bereich engagieren, wird selten hinreichend gewürdigt. 

Der SV 08 Saarbrücken zeigt besonders im Bereich Breitensport großen und 
erfolgreichen Einsatz und hat es sich darüber hinaus zur besonderen Aufgabe 
gemacht, die Jugend für den Schwimmsport zu begeistern. Hierfür möchte ich 
allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön aussprechen. 

Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Freude am Schwimmsport, engagierten 
Nachwuchs und natürlich ein gelungenes Jubiläumsfest!

Ihre

Dr. Christa Thiel 
DSV-Präsidentin 
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Grußwort des Präsidenten des Landessportver-
bandes für das Saarland

Liebe Sportfreunde,

es ist mir eine Freude, dem Schwimmverein 08 
Saarbrücken zu seinem hundertjährigen Bestehen 
zu gratulieren. Das ist selbst für einen der traditi-
onsreichsten und erfolgreichsten Schwimmvereine 
des Saarlandes ein besonderes Jubiläum und eine 
hervorragende Zäsur, um die vielen Jahre und Er-
eignisse Revue passieren zu lassen. Was besonders 
schön ist, wenn der Jubilar trotz seines hohen Al-
ters immer noch topfit ist.

Bereits wenige Jahre nach der Gründung führten die Erfolge der 08-Schwim-
mer zu einem rapiden Anstieg der Mitgliederzahlen, schon damals wurden re-
gionale und nationale Schwimmfeste ausgerichtet. Seit 1926 waren die Schiffe 
„Zutrauen“ und später „Vaterland“ als Vereinsheim und Schwimmstützpunkt 
der Mittelpunkt des sportlichen und gesellschaftlichen Vereinslebens und auch 
der einzigartigen Strandfeste. Der Verein erlebte eine Blütezeit mit schwimm-
sportlichen Erfolgen der Schwimmer, der Wasserballer und der Turmspringer 
bis zum Ausbruch des 2. Weltkrieges.

In der Nachkriegszeit wurde der SV 08 Saarbrücken neu aufgebaut und stand 
bald wieder an die Spitze des Saar-Schwimmsports. Auch die beliebten Strand-
feste lebten wieder auf - bis der Badebetrieb in der Saar wegen der zuneh-
menden Verschmutzung leider eingestellt werden musste. Viele Erfolge und 
große Namen zieren den SV 08 seither, Schwimmerinnen und Schwimmer 
jeden Alters holten sich einzeln und in Staffeln viele Saarlandrekorde sowie 
nationale und internationale Titel. Erinnert sei etwa an die Vizeweltmeister-
schaft im Jahre 2000. 

Zwei Persönlichkeiten des SV 08 Saarbrücken möchte ich besonders hervor-
heben, die eine herausragende Rolle nicht nur für den Verein, sondern für den 
gesamten Saarsport spielten. Kurt Lücke war von 1948 bis 1967 Präsident des 
Saarländischen Schwimmbundes und zudem der Vorgänger von Hermann 
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Neuberger im Amt des Präsidenten des Landessportverbandes für das Saar-
land. Norbert Kugler, selbst ein überaus erfolgreicher Sportler, folgte ihm als 
Präsident des SSB, ist heute noch Präsident des Süddeutschen Schwimmver-
bandes, dienstältestes Mitglied der Sportplanungskommission sowie Mitglied 
im Landesausschuss für Leistungssport des Saarlandes.

Aber das große Jubiläum und die vielen Erfolge sollen natürlich nicht den 
Blick nach vorn verstellen. Rund 400 Mitglieder zählt der SV 08 heute, davon 
sind 194 Kinder und 27 Jugendliche. Das heißt, der Verein ist im Jubiläums-
jahr sehr gut aufgestellt und dank ausreichendem Nachwuchs bestens für die 
Zukunft gerüstet. Ich möchte dem Vorstand für die kluge und weitblickende 
Vereinsführung und allen Mitgliedern für ihr Engagement danken. Ich wün-
sche allen Mitgliedern und Freunden des Schwimmvereins 08 Saarbrücken 
eine tolle Jubiläumsveranstaltung und für die Zukunft weiterhin viele sport-
liche Erfolge.

Mit sportlichen Grüßen 
Gerd Meyer 
Geschäftsführer Saarland-Sporttoto GmbH 
Präsident Landessportverband für das Saarland

Kaiser-Friedrich-Bad 1926
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Grußwort des Präsidenten des SüddeutschenSüddeutschen 
Schwimm-Verbandes   

In diesem Jahr feiert mit dem Schwimmverein 
08 Saarbrücken e.V. der älteste Schwimmverein 
des Saarlandes und zugleich einer der traditions-
reichsten, bekanntesten und erfolgreichsten Ver-
eine im Süden Deutschlands sein 100-jähriges 
Gründungsjubiläum. Im Namen des Präsidiums 
des Süddeutschen Schwimm-Verbandes möchte 
ich hierzu recht herzlich gratulieren.

Dank unermüdlicher und erfolgreicher idealisti-
scher Arbeit vieler engagierter Frauen und Män-
ner ist es dem Verein gelungen, einen herausra-

genden Platz im Vereinsleben der Landeshauptstadt und weit darüber hinaus 
einzunehmen.

Über die Jahrzehnte hinweg haben Tausende Saarbrücker Bürger dank des 
Einsatzes zahlreicher Übungsleiter und Helfer, die sich immer wieder selbst-
los in den Dienst des Gemeinwohls stellten und stellen, die Grundfertigkeit 
Schwimmen erlernt.

Die gesellschaftlichen Veranstaltungen früherer Jahre, als der Verein mit dem 
Schwimmschiff auf der Saar noch über ein eigenes Vereinsheim verfügte, 
hatten Volksfestcharakter. Die Strandfeste bleiben vielen älteren Saarländern 
unvergessen.

Unvergessen bleiben auch die Frauen und Männer, die die Geschicke des Ver-
eins entscheidend bestimmt haben und über viele Jahre als Vorsitzende, Trai-
ner oder Aktive die heutige Bedeutung begründeten; wenige Namen mögen 
hier für alle stehen: Kurt Lücke, Kaspar Bock, Karl und Erich Hoer, „Sigi“ 
Knobel, „Schorsch“ Mascetti und Gudrun Scheel-Planert.

Die Liste der sportlichen Erfolge junger Sportschwimmerinnen und Sport-
schwimmer, Wasserballer, Kunstspringer und früherer Kunstschwimmerin-
nen bis weit über Grenzen des Saarlandes hinaus ist lang.
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Ich bin stolz darauf, 1948 als Nachwuchsschwimmer diesem Verein beigetre-
ten zu sein und damit mehr als die Hälfte der Vereinsgeschichte bewusst mit-
erlebt zu haben. In einer vorbildlichen Sportgemeinschaft habe ich viele Jahre 
gelernt, kleine und große Erfolge angemessen zu feiern, aber auch Niederlagen 
gelassen hinzunehmen. Die hier gelebten Tugenden Anstand und Fairness, 
Einsatzwillen und Hilfsbereitschaft waren mir stets Ansporn und Leitbild.

Mit meinen besten Wünschen für die weitere Zukunft des Vereins verbinde 
ich die Gewissheit, dass das in oftmals schwierigen Zeiten gewachsene Fun-
dament und der unbezahlbare Idealismus der Vereinsmitglieder die Garanten 
für eine weitere Aufwärtsentwicklung des Vereins zum Wohl unserer Jugend 
sein werden.

Norbert Kugler
Präsident des Süddeutschen Schwimm-Verbandes

Stromschwimmen
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Grußwort des Präsidenten des Saarländischen 
Schwimmbundes

Zum 100-jährigen Jubiläum gratuliere ich dem 
Schwimmverein 08 Saarbrücken e.V. sehr herzlich.

Vor 100 Jahren steckte der Schwimmsport noch in 
den sprichwörtlichen Kinderschuhen. Beeinflusst 
von der olympischen Bewegung der Neuzeit, wur-
den damals nach und nach auch Schwimmvereine 
in Deutschland gegründet. Allerdings stand für die 
damaligen Schwimmpioniere und Vereinsgründer 
zunächst das Erlernen des Schwimmens und der 
gesellschaftliche Aspekt im Vordergrund, der Wett-
kampfgedanke gewann erst später an Bedeutung. 

Aus Sicht des Saarländischen Schwimmbundes gehört der SV 08 Saarbrücken 
zu den Stützen des Verbandes. Menschen aller Altersgruppen mit Interesse 
an allen relevanten Bereichen des Schwimmsports haben hier ihre sportliche 
Heimat gefunden. Angefangen vom Baby mit der Zielstellung „Wassergewöh-
nung“ über das Kindergarten- und Grundschulkind, welches im Verein die 
Stilarten erlernen möchte, bis hin zum jugendlichen und erwachsenen Ge-
sundheits- oder Leistungssportler werden alle interessierten „Wasserratten“ 
im SV 08 Saarbrücken bestens betreut. Im Laufe der Jahrzehnte werden auch 
alle Sparten abgedeckt, neben dem reinen Streckenschwimmen also auch der 
Wasserballsport, das Synchronschwimmen und das Wasserspringen. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, mich bei allen ehrenamtlichen Helfern zu 
bedanken. Über die Jahre haben sicherlich tausende Ehrenamtler ihren ganz 
persönlichen Beitrag geleistet, damit die Schwimmfamilie des SV 08 Saarbrü-
cken entstehen und wachsen konnte und alle Mitglieder sich geborgen fühlten. 
Dies bildet nach wie vor die Grundlage funktionierender Schwimmvereine. 
Ohne das große Engagement der ehemaligen Wettkampfsportler, die später 
als Trainer oder Betreuer dem Verein treu bleiben bzw. der vielen Mütter und 
Väter unserer Schwimmerinnen und Schwimmer hätte unser Nachwuchs kei-



100 Jahre Schwimmverein 08 Saarbrücken

  Seite 1�

ne Chance sein Talent zu entwickeln.

Ich wünsche den Feierlichkeiten anlässlich des 100-jährigen Jubiläums einen 
gelungenen Verlauf und allen Vereinsmitgliedern eine erfolgreiche sportliche 
Zukunft. 

Dr. Bernd Coen
Präsident des Saarländischen Schwimmbundes e.V.

Stadtbad 2001
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Grußwort des 1. Vorsitzenden

100 Jahre Schwimmverein 08 Saarbrücken ,

wie viel Arbeit und Engagement musste aufge-
bracht, wie viel ehrenamtliche Mitarbeit geleistet 
werden, damit der Schwimmverein 08 Saarbrü-
cken dieses stolze Jubiläum feiern kann.

Die Tatsache, dass wir diesen runden Geburtstag 
begehen dürfen, beweist auch, dass all unsere Vor-
gänger/innen es immer wieder verstanden haben, 
mit großem persönlichen Einsatz und mit viel 
Liebe die Geschicke des Vereins zu lenken und 
den sich wandelnden Gegebenheiten anzupassen. Ein Name soll hier für alle 
stehen: Kaspar Bock.

Die Ziele, die vor einhundert Jahren bei der Gründung gesetzt wurden, haben 
sich trotz zweier Weltkriege erfüllt. Tausende junger Saarbrücker Kinder ha-
ben in dieser Zeit im Schwimmverein 08 das Schwimmen erlernt, in unzäh-
ligen Wettkämpfen im In- und Ausland haben die verschiedenen Sparten des 
Vereins ihre Leistungskraft unter Beweis gestellt.

Dies erfüllt uns mit Stolz, verpflichtet uns aber auch, die bisher geleistete Ar-
beit im Sinne der Tradition fortzusetzen. Der Schwimmverein 08 Saarbrücken 
will selbstverständlich weiterhin der Verein bleiben, der vielen Mitgliedern 
Heimat ist.

Dem Engagement für die Jugend, der Förderung des Breitensports, ohne die 
Bedeutung der sportlichen Spitzenleistungen zu unterschätzen, und der Teil-
nahme am gesellschaftlichen Leben wollen wir uns auch in Zukunft verpflich-
ten. Um diese Ziele zu erreichen, benötigen wir auch weiterhin Idealisten, die 
sich in den Dienst des Vereinsgeschehens aktiv einschalten, sowie genügend 
Wasser, um unseren Sport ausüben zu können.

Danken möchte ich unseren Trainern und allen Übungsleitern für ihre Arbeit. 
Die Qualität ihrer Arbeit ist mit maßgebend für den guten Ruf des SV 08. 
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In den Dank schließe ich alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Schwimm-
vereins 08 Saarbrücken ein, sowie die Sponsoren, die uns durch ihre Inserate 
in dieser Festschrift geholfen haben, die Druckkosten erheblich zu senken.

Ihnen allen rufe ich im Jubiläumsjahr 2008 ein ganz herzliches „Gut nass“ zu.

Ernst Gilcher
1. Vorsitzender

Daarler Brücke
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Tel. 0681 / 81 30 03 – Mobil 0171 / 49 666 94
Großherzog – Friedrich – Straße 67

66111 Saarbrücken

www.fahrschule-himbert.de

Theoretischer Unterricht :
Dienstag und Freitag

18:30  bis  20:00

Ausbildung in den Klassen B, A1, 
A beschränkt und A direkt.
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100 Jahre SV 08 Saarbrücken

1908
Gründungsversammlung mit Wilhelm Bächle, Generalvertreter, Dr. med. 
Franz Schmack, Augenarzt, Julius Müller, Kaufmann, Herrn Pfeiffer, Eisen-
bahnbeamter, Max Tetschke, Eisenbahnbeamter, Max Hößle, Klempnermei-
ster, Herrn Scholl, Kaufmann, Herrn Jost, Provinzialbeamter und Phil. Plet-
scher, Bademeister.
Wahl des 1. Vorstandes:

1. Vorsitzender:  Wilhelm Bächle
2. Vorsitzender: Dr. med. Franz Schmack
Kassierer:  Herr Jost
Schriftführer: Herr Pfeiffer
Schwimmwarte: Herren Müller, Tetschke, Hößle
Beisitzer:  Herren Loß sen., Horch

Vereinsfarben: schwarz-weiß-rot, die an der Vereinsbadehose getragen wer-
den; Eintragung  in das Vereinsregister, Beitritt zum Deutschen Schwimmver-
band, Ausarbeitung einer Satzung.

1909
Montagsschwimmstunde im Kaiser-Friedrich-Bad mit 20 Mitgliedern; Som-
merschwimmbetrieb in der Saar mit den jugendlichen Mitgliedern Gebr. 
Hoer, Gebr. Löhr, Döhmann, Hendler, Uhrmacher, Vogelsang, Krause, Wich-
mann, G. Geyer, Adolf Thomae, Gebr. Kraemer, B. Hahn; Werbeschwimmen 
„Quer-durch-Saarbrücken“ von  der Ohlschen Badeanstalt zum Schloßcafe in 
Zusammenarbeit mit den Ruderern.

1910
Start von Herrn Julius Müller beim Schwimmfest in Mannheim mit einem 
Sieg im Springen gegen starke süddeutsche Konkurrenz; bei Schwimmfesten in 
Kaiserslautern und Neustadt vertreten die Herren Leidner, Benkert, Pasquan, 
Van Hoffs und Reiß „redlich die Farben unseres Vereins“; Schwimmausflüge 
„mittels Dampfer“ unter Begleitung des im Jahre 1909 gegründeten Damen-
schwimmvereins.
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1911
Mitgliederzahl des Vereins steigt ständig an und man entschließt sich, eine 
eigene Vereinszeitung herauszugeben; Werbeveranstaltung als Clubmeister-
schaft im Dreikampf (Schwimmen 4 Bahnen beliebig, 2 Bahnen tauchen und 
je drei Pflicht- und Kürsprünge); die Vorkriegsmeister Hendler, Kiel, Marx 
und Treiber erhalten einen Silberbecher.

1912
Bedeutende Werbewirkung des im August durchgeführten Nationalen Strom-
schwimmens: 4000 m; fast sämtliche Langstreckenschwimmer Süddeutsch-
lands sind am Start.

1913
Versetzung des Herrn Bächle nach Neustadt; er erhält als Dank des Vereins für 
seine Verdienste um den Schwimmsport an der Saar einen silbernen Spazier-
stock mit Widmung; Dr. med Schmack wird 1. und Heinrich Horch 2. Vorsit-
zender.

1914
Gaufest im neu eröffneten Deutschmühlenbad (heute: Calypso-Bad); SV 08 
Wasserballer mit 6 : 2 siegreich über Neustadt; ehrenvoller Auftrag: Ausbil-
dung der Offiziere und Mannschaften durch unseren Verein, die an der 1916 
in Berlin stattfindenden Olympiade teilnehmen sollten.

1914 -1918: der 1. Weltkrieg kommt dazwischen.

1919
20 Mitglieder des Vereins sind gefallen; der Schwimmbetrieb wird wieder auf-
genommen; 1. Vorsitzender: Heinrich Horch, 2. Vorsitzender: Herr Loß sen. 

In den Nachkriegsjahren machen sich immer mehr die Folgen der Geldent-
wertung bemerkbar, so dass man im Jahre 
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1921
dazu übergeht, erstmals den Beitrag zu erhöhen. 

Im Jahre
1922
beschließt man, die Mitgliedsbeiträge von Monat zu Monat neu festzusetzen. 

Der Monatsbeitrag für Januar
1923
wird auf 500 Mark für Aktive und 300 Mark für Zöglinge festgesetzt. Ein klei-
nes Vereinsabzeichen kostet 750 Mark, ein großes 950 Mark. Der Mitglieder-
stand beträgt 205 Aktive und 156 Zöglinge. In der Jahreshauptversammlung 
wird beschlossen, das 15-jährige Bestehen des Vereins durch ein größeres 
Schwimmfest und einen Ball zu begehen. Vereine aus Köln, Frankfurt, Stutt-
gart, Mannheim, Karlsruhe und Mainz haben Meldungen abgegeben.

1924
führt Dr. Dr. Becker als 1. Vorsitzender und P. Wagner als 2. Vorsitzender den 
Verein; Karl Hoer wird Jugendschwimmwart; man veranstaltet Schwimmfeste 
mit Mannheim, Spora Luxemburg, Metz und Strasbourg.

Anläßlich der Jahrtausendfeier des Rheinlandes im Jahre

1925
wird im Herbst ein großes Schwimmfest in der Halle aufgezogen, an dem 
Schwimmer wie Rademacher, Fröhlich, Günther, der Springer Zuber und die 
Geschwister Rehbein an den Start gehen.
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Von der Jahreshauptversammlung

1926
ist folgendes zu berichten: „Die Sportmannschaft wollte für die Vereinsmit-
glieder eine andere Badehose einführen. Da man jedoch nicht gewillt war, an 
den alten Vereinsfarben schwarz-weiß-rot zu rütteln, wurde der Beschluss 
gefasst: die alte Badehose bleibt. 
In einer außerordentlichen 
Versammlung am 24.3.1926 
wurde beschlossen, die alte 
Badehose mit den weiß-roten 
Streifen am oberen Rand der-
selben abzuschaffen. An ihrer 
Stelle ist eine neue schwarze 
Badehose mit schmalem wei-
ßen Band am Rand und einem 
roten Streifen in der Mitte 
(Längsrichtung) auf welchem 
das Vereinsabzeichen getragen 
wird, getreten. Im gleichen Jahr beschließt man, ein altes Saarschiff zu kaufen. 
Die Herren Dr. Dr. Becker, Maurer und Bock kaufen in Saargemünd das Schiff 
„Zutrauen“, das mit unermüdlichem Fleiß hergerichtet wird, so dass im glei-
chen Jahr am Staden ein Strandfest veranstaltet werden kann. Die neugebil-
dete  „Schiffskommission“ setzt sich zusammen aus den Herren Bock, Horch, 
Geyer, Wagner, Hoers und Loß.

Die Generalversammlung
1927
im Gasthaus Horch bringt Dr. Dr. Becker als 1. und Hugo Werner als 2. Vor-
sitzenden. Wegen Einstellung des Nachrichtenblattes für den Bezirk Saar 
beschließt man, eine Vereinszeitung, wie sie vor dem Kriege existierte, unter 
der Leitung von Hugo Werner herauszugeben. Der „Presseausschuß“ besteht 
aus den Herren Werner, Bock, Geyer und Hahn, der „Schwimmer“ erscheint 
an jedem 15. eines Monats.

Zutrauen
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Die Badegirls beim Strandfest 1927
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Das Jubiläumsjahr
1928
weist eine Mitgliederzahl von 463 auf; der Deutsche Wasserballmeister „Was-
serfreunde Hannover“ ist Gast, die neue große Halle des Kaiser-Friedrich-
Bades wird eingeweiht, im August findet „unser Strandfest“ mit 8.000 bis 
10.000 Zuschauern statt; im Dezember weilt Diplom-Sportlehrer Paul Andreas 
zu einer Trainingsstunde bei uns.

1929
findet die Jahreshauptversammlung im gelben Saal des Johannishofes statt. 
Unter dem Alterspräsidenten, Herrn Krill, wird die Vorstandswahl nach der 
neuen Satzung getätigt: 

a) geschäftsführender Vorstand

b) erweiterter Vorstand

     Sportausschuss, Ehrenrat, Kassenprüfer, Schiff-, Wirtschafts- und

     Vergnügungskommission, Presseausschuss

Da durch die allgemein schlechte Geschäftslage mit dem Nachrichtenblatt „Der 
Schwimmer“ der Verein in finanzielle Schwierigkeiten kommt, beschließt man, 
den Mitgliederstand zu erhöhen, in dem man Damen in den Verein aufnehme. 
Zunächst löst diese Maßnahme nicht das richtige Verständnis aus. Es macht 
sich aber bald bemerkbar, „daß das Vorgehen lediglich durch den Selbsterhal-
tungstrieb diktiert war“. Das Ergebnis dieses hartumkämpften Beschlusses: 
890 Mitglieder, davon 276 Damen.

Wasserballmannschaft 1928„Die Rennmannschaft“ 1928
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1930
1216 Mitglieder; von besonderer Bedeutung ist in diesem Jahr der Clubkampf 
gegen UTE-Budapest. Leute von Weltruf im Schwimmen wie Nemet und 
Halash zeigen Wasserballtechnik in höchster Vollendung. Die Ungarn gewin-
nen mit 50 : 26 Punkten.

Zum ersten Mal erfolgt eine Siegerehrung der besten Leistungssportler des 
Vereins anläßlich der Weihnachtsfeier. Erinnerungsgaben erhalten: Mas-
sing, Hahn, Patzig, Edinger und bei den Damen Grete Werner, Gusti Werner, 
Kohlbecher und die Jugendschwimmer Hesse, Schleßmann, Winkler, Kopp, 
Schmidt, Heß, Halbeisen, Hoffmann und Annemie Werner.

1931
1.352 Mitglieder; Kassenetat: 100.000 Franken; Bearbeitung von 3.000 Schrift-
stücken; „Unsere Proteste gegen die Erhöhung der Badbenutzungsgebühr 
konnten nur wenig Verständnis für  unsere Kassenverhältnisse bei der Badver-
waltung auslösen“. „Unsere ganz besondere Aufmerksamkeit schenkten wir 
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unseren arbeitslosen Mitgliedern, die wir auf jeden Fall dem Verein erhalten 
wollten. In vielen Fällen haben wir den Beitrag erlassen und es den Mitglie-
dern ermöglicht, an den Vorteilen, die ein Verein bietet, weiter teilzuhaben.“ 
„Das Jugendorchester entwickelt sich gut“.

1932
1. Vorsitzender:  Hugo Werner, 2. Vorsitzender: Karl Hoer;

Am 11. September läuft das neue Schiff „Vaterland“, das von der Firma Seibert 
gebaut wurde, vom Stapel, da die alte „Zutrauen“ nicht mehr den Anforderun-
gen für den immer stärker werdenden Vereinsbetrieb standhält. Die Worte des 
Taufredners: „In schwerer Notzeit bist du entstanden, nicht aus Luxus oder 
Übermut. Du sollst uns in erster Linie eine Stätte stiller Arbeit sein, ein Hort 
an körperlicher Ertüchtigung. Ans Vaterland, ans Teure, schließ dich an, das 
halte fest in deinem Herzen. Und bevor du nun hinabgleitest in den deutschen 
Heimatstrom, die Saar, taufe ich dich auf den Namen „Vaterland“.

1933
Festakt am Sonntag, den 5. November 1933, vormittags 11 Uhr, im großen 
Saale des Johannishofes anläßlich des 25-jährigen Vereinsjubiläums
1. Eröffnungsmarsch (Blankenburg)
2. Dichter und Bauer (Suppé)
3. Vorspruch
4. Begrüßungsansprache
5. Aufenthalt (Schubert)
    (Herr Fritz Krebs, Frl. Erna Schumacher am Klavier)
6. Festansprache
7. Ansprache der Gäste
8. Tom der Reimer
    (Herr Fritz Krebs, Frl. Erna Schumacher am Klavier)
9.  Ehrungen
10. Schlussmarsch (Blankenburg)

Die musikalischen und gesanglichen Darbietungen werden von Mitgliedern 
des Vereins ausgeführt.
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Vereinsschwimmstunde der Damen 1933
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1934
1.403 Mitglieder; 1. Vorsitzender: Wiederwahl Hugo Werner; Fahnenweihe, 
Überschuss im Geschäftsjahr 98,60 Frs.

1935
1.398 Mitglieder

1936
Das Geschäftsjahr schließt mit einem Überschuss von 533,53 RM ab; Hugo 
Werner legt sein Amt nieder, es findet sich niemand, der bereit ist, das Amt 
des 1. Vorsitzenden zu übernehmen; Karl Hoer führt „bis auf weiteres“ die 
Vereinsgeschäfte.

1937
Kurt Lücke wird 1. und Karl Hoer 2. Vorsitzender; 
aus dem Jahresbericht von Kurt Lücke: „... hatte das 
Sportjahr 1935/36 zugleich mit der Rückkehr des 
Saarlandes zu unserem Vaterland eine Hochflut an 
örtlichen Sportereignissen gebracht, so stand das 
verflossene Jahr ganz im Zeichen eines gewaltigen, 
die ganze Welt umspannenden Ereignisses der 11. 
Olympische Spiele ... Zahlreiche Wettkämpfe wur-
den von uns durchgeführt, trotz der Dezimierung 
unserer Wettkampfmannschaft durch Einberufung 
zum aktiven Heeresdienst...“.

1939 - 1945
ist naturgemäß das Leben unseres Vereins stark überschattet vom 2. Weltkrieg 
und erlischt 1944 völlig. Wieder muß der Tod vieler Freunde und Mitglieder 
beklagt werden.

Kurt Lücke
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1946 - 1949
Der Sport liegt am Boden, der Rest der Heimkehrer steht auf dem Standpunkt: 
niemals mehr einer Partei oder einem Verein angehören! Das Schiff „Vaterland“ 
liegt zum zweitenmal versenkt auf dem Grund der Saar. Nach dem Abzug der 
Amerikaner aus Saarbrücken macht sich der Verein daran, mit Unterstützung 
der Militärregierung, das Schiff 
zu heben; Anschluss an den 
Omni-Sportverein, der im Ufa-
Keller gegründet wird. Doch 
schon bald stellt man sich auf 
eigene Füße mit Hilfe des Lan-
dessportverbandes. Das Erste, 
was nach der Wiedergeburt des 
Vereins unternommen wird, ist 
die Durchführung des Strand-
festes.

Der erste Vorstand nach dem 2.  Weltkrieg:
1. Vorsitzender: Kaspar Bock
2. Vorsitzender: Kurt Lücke
Schriftführer: Theo Weidig
Kassierer: Theo Pabst
Technischer Leiter und Jugendleiter: Erich Hoer,
Sportausschuss:  Erich Hoer, Walter Massing, Sigi Knobel, S. Goßler
Beisitzer: Schmeer, Wagner, Urschel, Grieser, Weidig
Schiffs- und Wirtschaftskommission: Pabst, Fuchs, Grieser, Weidig
Vergnügungsausschuss: A. Flaccus, W. Weidig, A. Becker
Sportärzte: Dr. Karl Ott, Dr. Willi Freudenberger
Presseausschuss: Dr. Eugen Wagner, Karl Pelizaeus
Zeugwart: Richard Urschel
Ältesten- und Ehrenrat: Albert Schmidt, Adolf Thomae, Berthold Hahn, Hein-
rich Pletscher
Juristischer Beirat: Dr. Bernhard Riegler

Wasserballer 1949
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1950
Durch sparsames Haushalten werden die Schulden abgetragen.

1951
werden 50 Mitglieder, die schon fast ein Menschenalter dem Verein angehö-
ren, mit der „silbernen Ehrennadel“ auf dem Schiff „Vaterland“ geehrt.

1952
Georg Mascetti (Bild) Teilnehmer an der Olympiade 
in Helsinki. Der Vorstand setzt sich  für die Wiederin-
standsetzung des Kaiser-Friedrich-Bades ein, „wovon 
ein Bündel von Akten Zeugnis abgibt“.

Siegerehrung erfolgreicher Schwimmer des Vereins mit  
einem Silberbecher.

Strandfest
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1953
„Trotz zunehmender Verschmutzung der Saar hat es der Verein verstanden, 
die Mitgliederzahl zu halten (1383 Mitglieder).“ Der gesamte Vorstand wird 
mit Walter Massing als 2. Vorsitzenden einstimmig wiedergewählt; Marga 
Müller gewinnt bei den Weltspielen der Studenten in Dortmund die Goldme-
daille.

1954
Neueröffnung des Stadtbades; Verbesserungsvorschläge durch den Verein für 
eine zweite Halle angeregt; mit 400 Kindern wird eine Fahrt zu einem Bagger-
see unternommen.

1955
Norbert Kugler von 1950-55 französischer Hochschu1- und Universitäts-
meister (Auszeichnung durch Herrn Grandval). Die Kinderweihnachtsfeier 
zeigt ein volles Haus, der Maskenball füllt alle Säle des Johannishofes und der 
Rosenmontagszug, an dem sich der Verein beteiligt, ist ein Erlebnis für sich; 
das Strandfest bricht in Bezug auf die Zuschauerzahl alle bisherigen Rekorde.

1956
Neuwahl des Vorstandes,  das Amt des Technischen Lei-
ters übernimmt Leo Zuber; Richard Schillo schwimmt 
saarl. Rekord  über 100 m Brust in 1:16,1; Dieter Rate-
rings Rekord über 1500 m Kraul in 22:02,8; 4 x 100 m 
Lagenstaffel mit D. Ratering, Sommerlade, Bock und 
Luley in 5:19,7.

Weitere Zeiten:
Gudrun Scheel       100 m Schmettern    1:33,9
Bernd Sommerlade   200 m Brust     3:01,9
Helmuth Bock           100 m Schmettern    1:28,0
Volker Luley               100 m Kraul    1:05,5

Für all diese Leistungen zeigt sich  „Chef“ Erich Hoer 
als Trainer verantwortlich.

Bock, Mascetti, Ratering
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1957
Ausfall des Strandfestes wegen schmutzigen, verseuchten Wassers: „Allgemei-
nes  Badeverbot in der Saar“; Fritz Eggers wird 2. Vorsitzender und erzielt bei 
den „Deutschen“ in Landshut Platz 3.

1958
Im Jubiläumsjahr gibt es 51 Siege, 32 zweite Plätze und 24 dritte Plätze bei 
Süddeutschen, Südwest-Saar-Meisterschaften sowie wichtigen Prüfungswett-
kämpfen. Die Kunstschwimmerinnen erzielen zwei zweite Plätze bei den 
Südwest-Saar-Kunstschwimm-Meisterschaften. „Alles was Rang und Namen 
hatte im deutschen Schwimmsport war nach Saarbrücken gekommen: ange-
fangen von Wiltrud Urselmann, der sagenhaften Brustschwimmerin jener 
Tage, bis hin zu Ekkehard Miersch aus Heidelberg. Dazu die stärksten Was-
serballmannschaften Deutschlands und Frankreichs, Rote Erde Hamm und 
Strasbourg. Die Kunstspringer der deutschen  Kernmannschaft sowie die 
Kunstschwimmerinnen „Flamingos“ aus Mannheim erfreuten die zahlreichen 
Zuschauer im ausverkauften Saarbrücker Stadtbad mit ihren Darbietungen. 
Ein Clubkampf zwischen Mulhouse, Bonn, Völklingen und unserem Verein 
ließ auch auf regionaler Ebene die Spannung nicht sinken. Trainer Erich Hoer 
hatte seine Mannschaft genau zum richtigen Zeitpunkt topfit gemacht.
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1959
wird das Totobad (Schwarzenbergbad) eröffnet; Hans Glücklich, Tibor Sugar, 
Helmuth Bock und Werner Ratering stellen über 4 x 100 m Schmettern einen 
Saarrekord in 5:12,8 auf; ein Vorbild für die Jugend sind die Senioren, die bei 
den Deutschen Bestenkämpfen durch Lu Arbogast eine deutsche Vizemeister-
schaft und Sigi Knobel einen dritten Platz über 50 m Freistil erzielen.

1960
Eröffnung der zweiten Schwimmhalle im Stadtbad; Demonstrationsschwimm-
fest im Schwarzenbergbad mit 1000  Kindern am Start; Werner Ratering steht 
im Rampenlicht mit seiner Zeit von 1:10,4 über 100 m Schmettern; erste Paris-
fahrt zum SCUF; Wasserballer erreichen 2. Platz in der SSB-Runde.

1961
Beim Mannschaftswettbewerb der Schüler des 
Deutschen Schwimmverbandes belegt die Kna-
benmannschaft unter Trainer Sigi Knobel den 29. 
Platz; Kinderlähmungswelle in unserem Land.

1962
Fahrt für 10 Tage nach Biel, Schweiz, mit Wettkämp-
fen in Vevey, Monthey, Solothurn und Yverdon.

1963
Gerd Jonack wird süddeutscher Vizemeister über 100 m Brust in 1:14,7; die 
Wasserballer erringen die Meisterschaft.

1964
Gudrun Planert übernimmt als Trainerin die Aktivenmann-
schaft, Sigi Knobel widmet sich dem Nachwuchs; Vereins-
fahrt nach Tours in Frankreich; der SV 08 Ausrichter des 
ersten Saarbrücker Schulschwimmfestes.

Schwimmfest Neustadt



100 Jahre Schwimmverein 08 Saarbrücken

Seite �� 



100 Jahre Schwimmverein 08 Saarbrücken

  Seite ��

1965
Zum Gedenken an den langjährigen 1. Vorsitzenden, der 1964 verstarb, wird 
das 1. Kaspar-Bock-Gedächtnisschwimmen veranstaltet;  im Rahmen eines 
Viererclubkampfes gedenkt man des 
Pioniers im saarländischen Schwimm-
sport. Neue Namen tauchen auf: Achim 
Jedamsky, Günther Flierl, Michael Kies-
mann und Paula Schworm; die Wasserbal-
ler werden wieder einmal Saarlandmeister; 
auf der Durchreise sind Wasserballspieler 
von Slavia Pilsen in Saarbrücken zu Gast.

1966
Da das Wasser im Totobad zu kalt ist, finden die saarl. Meisterschaften im vor-
gewärmten Becken in Saargemünd/Frankreich statt. Achim Jedamsky wird 
deutscher Jugendmeister in Köln über 100 m Schmettern in  1:08,2; die SSB-
Meisterschaft im Wasserball geht wieder an unseren Verein; Leo Zuber orga-
nisiert eine 10-tägige Schwimmerfahrt in die Saarbrücker Patenstadt Nantes.

1967
Endlich vorgewärmtes Wasser im Toto-
bad; endlich geht auch der „Challenge 
Innovation“ aus Biel in den Besitz des 
SV 08; Slavia Pilsen hat zum Gegen-
besuch eingeladen und 9 Wasserballer 
gehen auf die Reise nach Prag.

1968
und wieder Jubiläum ... stellvertretend für alle Mitglieder der Sportmannschaft 
sind Paula Schworm und Achim Jedamsky genannt. Achim schwimmt als 
erster saarländischer Schwimmer die 100 m Freistil unter 1 Minute in 0:59,7, 
welche er im selben Jahr auf 0:58,4 drückt. Paula schwimmt die 100 m Freistil 
in 1:07,4 und wird über 800 m Freistil süddeutsche Meisterin.

Paula Schworm u. Achim Jedamsky

Saarlandmeister im Wasserball
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1969
Erstmals Lehrgang für Kleinkinder-Schwimmen: über 130 Kinder melden sich 
an; 75 % erlangen das „Seepferdchen“; für die älteren Vereinsmitglieder wird 
Gelegenheit gegeben, montags ihre Bahnen zu ziehen; dem Verein werden die 
Hallenstunden kostenlos gegeben; ein neuer Vorstand wird gewählt:
1. Vorsitzender Leo Soester
2. Vorsitzender Fritz Eggers
Schriftführer Theo Weidig
Schatzmeister Werner Massing
Techn. Leiter Leo Zuber
Jugendleiter Oskar Fischer
Beisitzer Walter Massing

Wasserballmeister: SV 08 Saarbrücken; 
erstmals Mannschaftswettbewerb  „Jugend trainiert für Olympia“ in Berlin; 
DSV-Schule Max-Ritter eröffnet; Günther FlierI schwimmt die 100 m Freistil 
in 0:59,8.

1970
Ralf Gehlen ist fünfmal in seinem Jahrgang unter den Besten Deutschlands zu 
finden; Clubkampf in Chalons; Wolfgang Thiel gewinnt die Goldmedaille bei 
den SSB-Hallenmeisterschaften über 1500 m Freistil.

Mitgliederstand: 825; Generalversammlung: Schiff „Vaterland“ verkaufen oder 
verschrotten? Die „Vaterland“ wird ver-
kauft. Junioren mit Klaus Kunze, Bernd 
Weil,  Wolfgang Thiel, Achim Jedamsky, 
Günther Flierl und Michael Kiesmann 
erringen bei den deutschen Meisterschaf-
ten in den Mannschaftswettbewerben 
den zweiten Platz hinter Wasserfreunde 
Wuppertal; Ralf Gehlen im DSV-Natio-
nalkader; Oskar Fischer 15 Jahre Jugend-

leiter und damit 15 Jahre verantwortlich für Kinderweihnachtsfeier, Kinder-
maskenball, Montagsschwimmstunde und Abnahme von Frei-, Fahrten- und 
Jugendschwimmschein.

Jedamsky, Thiel, Kiesmann

Bieler See
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1971
Clubkampf mit Cercle des Nageurs de Nice mit 29 Sportschwimmern; Mann-
schaft mit Wolfgang Thiel, Michael Farkas, Werner Kiesmann, Klaus Kunze, 
Norbert Schmitt, Gerhard Albrecht, Günther Flierl und Achim Jedamsky, 
Dritter der Deutschen Mannschaftsmeisterschaften; Vorstandsneuwahlen mit 
Bestätigung des alten Vorstandes mit Ausnahme von Lu Arbogast als neue 
Schatzmeisterin und Manfred Jost als Beisitzer.

1972
Ralf Gehlen in Jugend-Nationalmannschaft in Krefeld gegen Italien über 100 
m Schmettern und 200 m Lagen im Einsatz; Helmuth Bock s̀ Nachgesang 
auf das „Schiff Vaterland“:  „Zwei Seelen wohnen ach in meiner Brust,  wenn 
ich tagtäglich unser ehemaliges Vereinsheim  „Schiff Vaterland“ am Ufer 
der Berliner  Promenade liegen sehe. Ein Hauch von Wehmut überkommt 
mich,  denke ich an die vielen schönen 
und erlebnisträchtigen Stunden auf dem 
„Schwimmschiff“ zurück, (das der Ver-
ein unabdingbar veräußern  musste, um 
nicht seine Existenz zu gefährden).  Als 
wir uns mit Todesverachtung vom 8-m-
Turm  stürzten oder mit Schwung die 
nicht ungefährliche Rutschbahn herun-

Saarländische Seniorenmeisterschaften

Schwimmschiff
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terglitten. Wenn wir die Saar durchtauchten oder mit den Kähnen Wettfahr-
ten veranstalteten.  Dies ist alles passé, aber nicht vergessen. Und so bin ich 
auf der anderen Seite doch froh, dass uns die „Vaterland“ nicht ganz verloren 
ging; dass sie Saarbrücken erhalten wurde - und mich  immer wieder an die 
früheren Jahre erinnern kann.“

1973
SV 08 Ausrichter des 1. Saarbrücker Volksschwimmens; Wolfgang Thiel  SSB-
Hallenmeister über 100 m Rücken in 1:03,5; Startgemeinschaft „Delphin Saar“ 
erkämpft mit Paula Schworm, Ute Weil und Sabine Franke den Klassenerhalt 
in der Bundesliga; Abstieg der Wasserballer in die Landesliga.

1974
Vereinsbeitrag soll per Lastschrift eingezogen werden; Frank Düwel, Stephan 
Delles, Peter Jost und Thomas Steuer zeigen sich als neuer Nachwuchs der 
Jahrgänge 1962 und jünger; Trainingsstunde für die aktiven Senioren; geringe 
Teilnehmerzahl des SV 08 bei Schwimmveranstaltungen; gute Nachwuchs-
arbeit bei den Wasserballern durch Manfred Jost mit den Schülern Stephan 
Delles, Thomas Pink, Peter Jost, Günther Diewald, Peter Planert, Peter Weber, 
Hans-Peter Diewald, Gerhard Delles, Claus Jost  und Paul Kintzel. Alma Del-
les und Lu Arbogast werden Deutsche Seniorenmeister.
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1975
Bei den Neuwahlen zum Vorstand wurde Manfred Jost zum 2. Vorsitzenden 
gewählt; Saarlandrekord durch Wolfgang Thiel über 100 m Rücken in 1:04,1; 
Anke Ecker in der 10-Bestenliste der Schüler- und Kinderklasse des DSV; 
erstes Internationales Wasserbalturnier in Saarbrücken mit Arnheim, Namur, 
Biel, Esch und Chalons.

1976
Andrea Blau in der DSV-Bestenliste; Paula Schworm Nachwuchstrainerin im 
Verein; Kauf des Vereinsbusses SB P 1908; Wasserballer Zweiter im  Saarland-
pokal; Ferienfahrt der Nachwuchsmannschaft nach Biel; Senioren stellen 25 
Sieger bei den ersten saarl. Seniorenbestenkämpfen in Neunkirchen; Grün-
dung der SSG Saar Max Ritter.

1977
Harald Flierl wird 2. Vorsitzender, Günther Diewald Pressewart des Vereins; 
Schülerwasserballer mit Ralf Lambert, Armin Krämer, Hans-Günther Weber, 
Hans-Peter Diewald, Peter Jost, Stephan Delles, Thomas Pink, Paul Kintzel, 

Gerhard Delles, Claus Jost, Oliver Jost 
werden  Saarlandmeister; Schulver-
gleichskampf des Deutsch-Französi-
schen Gymnasiums und des Lycee Fran-
cais Brüssel mit Marion Loock, Katrin 
Kugler, Marlene Simmet, Andrea Blau  
sowie  Günther und Hans-Peter Die-
wald; Klaus Steinbach spielt mit bei den 
08-Wasserballern. Anke Ecker geht zur 
Max-Ritter-Schule.

1978
Paula Schworm stellt ihre Tätigkeit im Verein ein; Gerd Krämer übernimmt 
das Amt; Ulla Jost ist Schatzmeisterin;  Lu Arbogast wird Seniorenbeste über 
50 m Rücken; Stephan Delles krault 100 m in 1 Minute; Steffi Jung wird saarl. 
Jahrgangsmeisterin über 100 und 200 m Freistil; Helmuth Bock bringt als 
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Pressewart des SSB die „Kurze Welle“ als Informationsblatt heraus; Wasser-
balljugend beim Langlauftraining im Schwarzwald; Hans-Peter Diewald spielt  
in der deutschen Schülermannschaft der Wasserballer beim Länderspiel gegen 
Holland; Goldmedaille für Edith Hoff bei der Weltmeisterschaft in Toronto 
über 200 m Brust.

1979
Frank Düwel schwimmt 100 m 
Kraul in 0:59,8; Achim Vogel 
wird Trainer der Wasserbal-
ler; Hans-Günther Weber in 
der Auswahlmannschaft der 
Wasserballer des süddeutschen 
Schwimmverbandes.

1980
Stephan Delles dreimal und Andreas Pitzius einmal saarländischer Jugend-
meister; Fahrt der Jugend nach Gerolstein; einmal Gold, zweimal Silber und 
fünfmal  Bronze bei den Deutschen Seniorenbestenkämpfen in Heidelberg.

1981
Vorstandswahlen mit Gerhild Esser als 2. Vorsitzende, Hans-Rudolf Jung 
Schwimmwart, Günther Diewald Jugendleiter; sechs erste Plätze bei den 
Bezirksmeisterschaften im Schwimmen; Arena-Sprint-Pokal Vorkampf: 50 m 
Kraul: Stephan Delles 29,2, Anja Kugler 33,2, Nadja Zimmer 33,6, Steffi Jung 
32,3. Acht Jahrgangsmeister bei den saarl. Meisterschaften, Clubkampf mit 
Forbach, 15 Titel bei den Deutschen Senioren-Bestenkämpfen in Aachen; Ste-
phan Delles mit saarl. Sportjugend in Israel; „Kleiner Herbstball“ im Wald-
haus.

1982
Curt Kaiser 60 Jahre und Lu Arbogast 50 Jahre Mitglied des Vereins; Hilde 
Wollbold erhält den 1. Preis in „Schüler experimentieren“; Vereinsmeister-

Süddeutscher Wasserballmeister Jugend B
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schaft im Stadtbad; weiblicher Nachwuchs gewinnt zum erstenmal den WFI-
Pokal; Steffi Jung Jahrgangsmeister bei den saarl. Mehrkampfmeisterschaften; 
4 x 100 m Bruststaffel mit Kirsten Bauer, Marlene Simmet, Anja Kugler und 
Gerhild Esser gewinnt den Ehrenpreis des Kultusministers beim ATSV-Staf-
feltag; weiblicher Nachwuchs gewinnt erstmals in der Vereinsgeschichte den 
„Kleinen Mannschaftspokal“; Wasserballer gewinnen Aufstiegsturnier in die 
süddeutsche  Regionalliga; 5 Titel bei den deutschen Seniorenmeisterschaften 
in Wetzlar.

1983
Im Jahre 1983 wird der SV 08 75 Jahre alt und hat 435 Mitglieder. 

Theo Weidig 60 Jahre im Verein; Leo Soester kandidiert nach 13 Jahren nicht 
mehr als 1. Vorsitzender; Gerhild Esser wird 1. Vorsitzende. Der neugewählte 
Vorstand mit einem Durchschnittsalter von 35 Jahren übernimmt die Arbei-
ten im 75. Jahr unseres Bestehens.

Die ersten Deutschen Seniorenmeisterschaften werden ausgetragen, wobei 
der SV 08 gleich mit sechs Deutschen Meistertiteln glänzt. Die damals älteste 
Schwimmerin bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften ist Mia Laubenhei-
mer mit 75 Jahren, die gleich über zwei Strecken zwei Goldmedaillen gewinnt. 
Norbert Kugler erschwimmt sich Gold über 50 m Rücken. Gerhild Esser über 
50 m Brust und 100 m Schmetterling. Luise Arbogast gewinnt die goldene 
Medaille über 50 m Rücken.

Steffi Jung wird Saarlandmeisterin über 100 m, 200 m und 400 m Freistil.

Planert, Esser, Gilcher, Kugler, Jung, Bauer
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Auch die Wasserballmannschaft des SV 08 hat einen Grund zur Freude. Sie 
gewinnt das erste Mal den Kurt-Lücke-Pokal. Ein weinendes Auge bleibt als 
Trainer Achim Vogel aus beruflichen Gründen Saarbrücken verlässt.

1984
Der SV 08 ist um zehn Mitglieder gewachsen, die somit 445 an der Zahl sind.

Bei den Saarlandmeisterschaften erringt Steffi Jung über 100 m Freistil eine 
Silbermedaille, wie ihre Schwimmkameradin Anja Kugler über 100 m Brust. 
Georg Günther wird Dritter über 100 m Rücken. Norbert Kugler, Gerhild Es-
ser und Sigi Knobel gewinnen jeweils 6 Medaillen bei den Saarländischen Se-
niorenmeisterschaften.

Mit drei Gold-, vier Silber- und vier Bronzemedaillen sind die Senioren bei 
den deutschen Meisterschaften überaus erfolgreich. 

Die Wasserballmannschaft spielt sich in der Oberliga auf Platz 2 und verpatzt 
leider den Aufstieg beim Aufstiegsturnier.

Für die Vereinsharmonie sorgt eine gemeinsame Fahrt mit dem Schiff „Salü-
Saarbrücken“ nach Saargemünd.

1985
Der SR3 startet mit dem SV 08 die Aktion „Ein Verein stellt sich vor“ direkt 
aus dem Stadtbad. 

Bei den Saarlandmeisterschaften ist der SV 08 so erfolgreich wie die Jahre zu-
vor. Steffi Jung, Bärbel Gilcher, Stephan Delles und Georg Günther belegen 
zweite und dritte Plätze in der offenen Klasse.

Auf deutscher Ebene gewinnt Stephan Delles den Deutschen Seniorenmeister-
titel über 1500 m Freistil. Silber erringt Delles über 400 m Freistil und 400 m 
Lagen.

Eine gemeinsame Fahrt nach Trier mit Weinprobe steht in diesem Jahr auf 
dem Freizeitplan. 

Die Halle 2 des Stadtbades wird renoviert, was dem Verein noch Probleme 
bereiten wird.
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1986
Herr Jung tritt nach jahrelanger Arbeit als Schwimmwart zurück. Sein Posten 
übernimmt Herr Samsel.

Die Mitgliederzahl sinkt dramatisch um 40 Mitglieder und liegt bei 386 Per-
sonen. Hauptgrund hierfür ist die lange Schließung und Renovierung des 
Stadtbades.

Die Leistungen bei den Saarlandmeisterschaften erweisen sich trotzdem als 
erfolgreich. Von 500 Starts bei verschiedenen Wettkämpfen erreichen die Ak-
tiven 376 mal die Plätze 1 bis 6.

Bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften gewinnen die älteren SV 08-
Schwimmer einmal Gold, viermal Silber und eine Bronzemedaille.

1987
Zum Glück erhöht sich die Mitgliederzahl wieder auf 429 Personen. 

Eine Damenwasserballmannschaft wird gegründet - 15 junge Damen tauchen 
auf. Der Trainer ist Hans-Peter Diewald.

Bei den alljährlichen Saarlandmeisterschaften werden Katrin Ziegler und Ulla 
Pick jeweils vierfache Saarlandmeisterinnen.

Platz 4 bei den Süddeutschen Meisterschaften erreichen die Damen des SV 08 
über 4 x 100 m Freistil und über 4 x 100 m Lagen Platz 7. 
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Die Senioren schwimmen weiterhin auf den ersten Rängen bei den Deutschen 
Seniorenmeisterschaften mit 4 x Platz 1, 4 x Platz 2 und 1 x Platz 3.

1988
Die Damenmannschaft des SV 08 beherrscht die Saar-
ländische Schwimmszene. Vorzeigeathletin Katrin 
Ziegler knackt die 1-Minute-Marke. Sie schwimmt als 
erste saarländische Frau die 100 m Freistil unter einer 
Minute, sowohl auf der 25 m- Bahn als auch auf der 
50 m- Bahn bei den Deutschen Meisterschaften. Über      
50 m  Freistil erzielt sie darüber hinaus einen neuen 
Saarlandrekord und wird vierfache Saarlandmeisterin. 

Ulla Pick gelingt dieses Kunststück dreimal.

Die Senioren gewinnen bei den Deutschen Meister-
schaften siebenmal Platz eins, fünfmal Platz zwei und 
einmal Platz drei.

Im Wasserball erreichen die Damen und Herren jeweils Platz 4 in ihren Ligen. 
Probleme hat der Wasserball trotzdem. Bei den Herren findet kein Training 
mehr statt und es mangelt an Jugendspielern.

1989
Die Mitgliederzahl steigt auf 470 und es purzeln viele Saarlandrekorde durch 
die SV 08-Schwimmerinnen. 

Ulla Pick schwimmt über 50 m Brust neuen Saarlandrekord. Beim 3. Durch-
gang des Großen Mannschaftspokals schwimmt die Damenmannschaft einen 
neuen Saarlandrekord. Auch beim ATSV-Staffeltag schwimmen Ulla Pick, 
Anja Kugler, Marion Steimer und Bärbel Gilcher  über 4 x 100 m  Brust (5:23,0) 
einen neuen Saarlandrekord.

Die Wasserballerinnen gewinnen ihr erstes Turnier in Gemmingen. Die Her-
renmannschaft ist wieder einsatzbereit und erreicht den dritten Tabellen-
platz.

Der Pressewart Dr. Schramm tritt zurück.
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1990
Die SV 08-Damen sind immer noch Saarlands beste Schwimmerinnen. Bei 
den Saarländischen Meisterschaften der langen Strecke belegen die SV 08-
Schwimmerinnen die Plätze 1 bis 6 über 1500 m Freistil.

Katrin Ziegler verbessert die Saarlandrekorde über 50 m Freistil (0:27,1) und 
über 50 m Schmetterling (0:30,7).

Anja Kugler stellt über 50 m Brust (0:34,1) einen neuen Saarlandrekord auf. 
Beim ATSV-Staffeltag schwimmen Bärbel Gilcher, Steffi Grund, Ulla Pick und 
Katrin Ziegler über 4 x 200 m Freistil einen neuen Saarlandrekord. Und last 
but not least gewinnt die Damenmannschaft zum vierten Mal in Folge den 
Großen Mannschaftspokal.

Im Wasserball spielen zwei Herrenmannschaften in der Verbandsliga. Zudem 
werden eine Juniorenmannschaft und eine Frauenmannschaft gemeldet.

SV 08 I erreicht in der Runde Platz 2, SV 08 II landet auf Platz 5 und die Da-
men werden Dritte.

1991
Die erste Vorsitzende Gerhild Esser kandidiert nicht mehr zur Neuwahl. Ihr 
Nachfolger wird Wolfgang Zimmer, 2. Vorsitzender wird Carsten Look. Hans-
Rudolf Jung löst Ulla Jost als neuer Kassenwart ab.

Gerhild Esser wird Europameisterin und schwimmt einen neuen Europare-
kord in ihrer Alterklasse. Gudrun Planert und Anja Kugler erreichen jeweils 
einen dritten Platz bei den Deutschen Meisterschaften der Senioren.

Wieder neue Saarlandrekorde erzielen Pia Neumerkel und Steffi Grund. Die 
Damenmannschaft bleibt erfolgreich und gewinnt den Großen Mannschafts-
pokal.

Die erste Herrenmannschaft im Wasserball gelingt der Aufstieg in die Oberli-
ga. Die Damenmannschaft wird erstmals Saarlandmeister.

Nach über 30-jähriger verdienstvoller Trainertätigkeit tritt Frau G. Planert 
zum 31.12.1991 zurück.
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1992
Bei den saarländischen Meisterschaften, bei den Lange Strecken-Meister-
schaften und der Mehrkampfmeisterschaft erkämpfen die Aktiven des SV 08 
in der offenen Wertung 14 Gold-, 17 Silber- und 12 Bronzemedaillen. 

In diesem Jahr starten beim Großen Mannschaftspokal erstmals zwei Da-
menmannschaften. Die 1. Mannschaft gewinnt in der 1. Division zum 6. Mal 
nach- einander den Titel und verbesserte dabei den eigenen Saarlandrekord 
eines Durchgangs auf 11:59,8 min. Die 2. Mannschaft wird in der 2. Division 
ebenfalls Erste. Dies gelingt auch der Herrenmannschaft. 

Die Wasserball Herrenmannschaft steigt in die Oberliga auf. Rechtzeitig zum 
Aufstieg in die Oberliga kommen die Bundesliga erfahrenen Stephan Delles, 
Armin Krämer, Paul Kintzel, Hans-Peter Diewald und Thomas Pink von St. 
Ingbert wieder zum SV 08 zurück. 

Die Frauenwasserballmannschaft landet hinter der ungeschlagenen Mann-
schaft aus Heidelberg auf Platz 2 und wird Saarlandmeister. 

Die Senioren des SV 08 gewinnen bei den Saarl. Meisterschaften 48 Gold-, 19 
Silber- und 17 Bronzemedaillen. 

Bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften erreicht Anja Kugler einen drit-
ten Platz, zweimal auf Platz 3 landet Gudrun Planert. 

1993
Hans-Peter Diewald tritt als Wasserballwart zurück. Roman Sailer übernimmt 
das Amt. Hanne Grund gibt den Posten als Schwimmwartin ab, ihr folgt Nor-
bert Nawrocki.

Die Herrenmannschaft des SV 08 fällt seit langem wieder sportlich auf. Über  
4 x 100 m Brust schwimmt sie beim ATSV-Staffeltag einen neuen Saarlandre-
kord. 

Bei den Saarländischen Seniorenmeisterschaften gewinnen die Schwimmer 
und Schwimmerinnen des SV 08  43 von 125 möglichen Titeln. 

Gudrun Planert gewinnt Silber bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften 
über 50 m  und  100 m Schmetterling. Über 100 m Freistil wird sie in ihrer 
Altersklasse Dritte.



100 Jahre Schwimmverein 08 Saarbrücken

  Seite ��

1994
Die Wasserballerinnen spielen in der neu gegründeten Frauen-Liga-Süd und 
erreichen den 4. Platz.

Ulla Pick und Tina Ziegler werden zum Sichtungslehrgang für die Süddeut-
sche Wasserballauswahl eingeladen.

1995
Wolfgang Zimmer ist 1. Vorsitzender, Ernst Gilcher wird zum 2. Vorsitzenden 
gewählt. Der bisherige Amtsinhaber Carsten Look kandidiert nicht mehr. 

Cordula Hildebrandt übernimmt das Amt der Schwimmwartin, neuer Was-
serballwart wird Johannes Pink.

Abstieg der Wasserball-Herrenmannschaft in die Verbandsliga. Die Damen-
mannschaft muss mangels Spielerinnen für die nächste Saison zurückgezo-
gen werden. Claus Jost wird neuer Trainer und ist bemüht, eine neue Damen-
mannschaft aufzubauen.

1996
Bei den Saarländischen Seniorenmeisterschaften gewinnen unsere Aktiven 37 
mal Gold-, 22 Silber- und 11 Bronzemedaillen. Zudem gewinnt der SV 08 acht 
von zwölf Staffeln.

Beim ATSV-Staffeltag schwimmen die Damen über 4 x 100 m Brust einen 
neuen Saarlandrekord.

Auch dieses Jahr gewinnt die SV 08 Damenmannschaft beim großen Mann-
schaftspokal den ersten Platz, die Herren landen auf Platz 3.

Es konnte wieder eine Damenwasserballmannschaft unter der Leitung von 
Claus Jost gemeldet werden.

1997
Uwe Buchner wird neuer Schatzmeister, Andreas Sausen wird zum neuen 
Wasserballwart gewählt und Udo Twellmeyer übernimmt das Amt des Ju-
gendwartes.
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Die Damenmannschaft gewinnt zum achten Mal den Großen Mannschafts-
pokal, die Herren landen erneut auf Platz 3.

Die Trainerin Ulla Pick verlässt aus beruflichen Gründen das Saarland. Bärbel 
Gilcher übernimmt allein die Trainerarbeit. 

Die Wasserballer erreichen beim Mixed-Wasserball-Turnier in Hannover 
überraschend Platz 1. Die Damen- und Herrenmannschaft landen in der Run-
de jeweils auf dem vorletzten Platz - es fehlt an Nachwuchs. 

Wieder waren die Senioren bei ihren Meisterschaften auf Saarlandebene sehr 
erfolgreich: 41 x Gold, 26 x Silber und 10 x Bronze. 
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Christel Cornelius und Monika Heinemann vertreten den Verein in der saar-
ländischen Auswahlmannschaft für den 2. Deutschen Masters-Mannschafts-
wettbewerb. 

Massive Proteste der Saarbrücker Schwimmvereine gegen die Schließung des 
Stadtbades. Allein unser Verein sammelt 1000 Unterschriften, die dem Ober-
bürgermeister ausgehändigt werden. 

1998
Udo Twellmeyer tritt als Jugendwart zurück und Bärbel Gilcher übernimmt 
diesen Posten kommissarisch. 

Bei der Generalversammlung wird Dietmar Volz neuer Jugendwart und Det-
lev Merk neuer Pressewart.

Der  Schwimmverein 08 Saarbrü-
cken feiert sein 90-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass findet 
ein erfolgreiches Wasserball-Tur-
nier in Brebach-Fechingen statt. 
9 Mannschaften trotzen 18 Grad 
Wassertemperatur und teilweise 
strömendem Regen.

Alma Delles und Helmuth Bock werden zu Ehrenmitgliedern des SV 08 er-
nannt.  Der Ehrenvorsitzende Leo Soester verstirbt am 08.03.1998 im Alter 
von 85 Jahren. 

Der SV 08 stellt nach langer Zeit wieder einen eigenen Wagen für den Rosen-
montagsumzug in Burbach. 

Die Befürchtungen, dass das Stadtbad geschlossen wird, haben sich bewahr-
heitet: der Saarbrücker Stadtrat beschließt den Bau des Erlebnisbades „Calyp-
so“ im Deutschmühlental. Die Pläne unseres Vereinsmitglieds Architekt Ro-
man Bergem zum Umbau des Stadtbades werden nicht angenommen, obwohl 
dieser wesentlich kostengünstiger wäre als der geplante Neubau. 

Fünf Damen bringen das Kunststück fertig bei dem Internationalen Freibur-
ger Masters-Meeting die Damenwertung zu gewinnen und dies bei 25 ange-
tretenen Mannschaften. 



100 Jahre Schwimmverein 08 Saarbrücken

Seite �� 

1999 
Der Jugendwart Dietmar Volz tritt aus familiären Gründen zurück. Neuer Ju-
gendwart wird Andreas Uherek, neuer Beisitzer ist Norbert Kunz. 

Die “Initiative Saarbrücker Schwimmer“, ein Gremium der Saarbrücker was-
sersporttreibender Vereine konnte in zahlreichen Gesprächen mit der Stadt-
verwaltung und den Parteien die Stadtväter nicht überzeugen, das Stadtbad 
nicht zu schließen. Nach dem Bau des Erlebnisbades soll das Stadtbad abgeris-
sen oder verkauft werden.

Beim Großen Mannschaftspokal erreicht die Damenmannschaft Platz 4, die 
Herren landen auf Platz 3. 

Im Damenwasserball erreicht die Mannschaft unter der Leitung von Trainer 
Leon Staub Platz 2 in der Regionalliga Süd. Neuer Trainer der Mannschaft 
wird Norbert Kunz. 

Unsere Senioren nehmen erstmals an den internationalen Rheinland-Pfalz-
Meisterschaften teil. Die kleine Gruppe ist sehr erfolgreich und stellt fünfmal 
den Rheinland-Pfalz-Meister und viermal den Vizemeister. 

2000
Die Mitgliederzahl bleibt konstant, die Bereitschaft zur ehrenamtlichen Arbeit 
nimmt jedoch immer mehr ab. 

Bei den Weltmeisterschaften der Masters wird wohl 
einer der größten Erfolge in unserer Vereinsgeschich-
te erzielt: Tina Fieguth, Katrin Ziegler, Georg Günther 
–unterstützt von Dietmar Klee vom ATSV–  werden 
in der gemischten 4 x 50 m Freistilstaffel in der AK 
120 – 159 hinter einer Mannschaft aus den USA Vize-
weltmeister. Insgesamt sind 66 Staffeln am Start. 

Mit 6 Schwimmern/Schwimmerinnen aus unserem Verein erreicht die SSG-
Saar bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften der Masters einen her-
vorragenden 7. Platz. 

In der Wasserball- Verbandsliga Rheinland-Pfalz-Saarland werden die Herren  
Vizemeister, die Damen erreichen in der Regionalliga Süd den 4. Tabellen-
platz. 
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2001 
Ernst Gilcher wird 1. Vorsitzender. Der bisherige Vorsitzende, Wolfgang Zim-
mer, kandidiert nach 8 Jahren als 2. Vorsitzender und 10 Jahren als 1. Vorsit-
zender aus Gesundheitsgründen nicht mehr. Der Posten des 2. Vorsitzenden 
bleibt vakant.

Das Jahr 2001 ist gekennzeichnet durch den Wechsel aus unserem “Haus- und 
Hofbad“, dem Stadtbad, in das neu errichtete Erlebnisbad “Calypso“.

Es geht besser vonstatten als von uns befürchtet.

Durch die Schließung des Stadtbades müssen nun in drei verschiedenen Schul-
schwimmbädern die Lehrschwimmkurse durchgeführt werden. 

Martin Klein und Clemens Hildebrandt scheiden aus be-
ruflichen bzw. gesundheitlichen Gründen aus dem Lei-
stungskader des SSB aus; dort trainiert jetzt nur noch 
Constantin Hildebrandt (Bild). 

Im Wasserball werden unsere Damen beim internationa-
len Turnier in Oer-Erkenschwick Erste.

Die Wasserball-Herrenmannschaft wird Vizemeister in der Verbandsliga. An-
sonsten bestehen große personelle Probleme in beiden Mannschaften, haupt-
sächlich aus beruflichen Gründen. 

Bei den Europameisterschaften der Masters auf Mallorca holen Tina Fieguth, 
Katrin Ziegler, Georg Günther zusammen mit Dietmar Klee (ATSV) in der 4 x 
50 m Freistilstaffel einen hervorragenden 3. Platz in ihrer AK. 

2002
Frank Barbian übernimmt den bisher vakanten Posten des 2. Vorsitzenden. 
Christian Nacken wird neuer Wasserballwart und Birgit Weis übernimmt die 
Pressewarttätigkeit. 

Bei der Generalversammlung wird unser Ehrenmitglied, Lu Arbogast, für ihre 
70-jährige Vereinszugehörigkeit besonders geehrt. 

Matthias Hullin erklärt sich bereit, eine Homepage aufzubauen und zu pfle-
gen: www.SV08.de.

Sorgen bereitet dem Vorstand, dass es nicht in ausreichendem Maße gelingt,  



100 Jahre Schwimmverein 08 Saarbrücken

Seite �� 

die Kinder nach dem erfolgreichen Erwerb des Seepferdchens in die Übungs-
stunden im Calypsobad zu bringen.

Unser Ehrenmitglied Hans Hien verstirbt im Alter von 82 Jahren. 

Constantin Hildebrandt ist der einzige Schwimmer des SV 08 im Leistungs-
kader des SSB.

Die Herrenmannschaft landet nach spannendem Verlauf im Großen Mann-
schaftspokal auf Platz 1, die Damenmannschaft erreicht Platz 3. 

Die Situation im Wasserball hat sich trotz starkem beruflich bedingtem Ab-
gang verbessert; der Grund liegt in der Kooperation mit dem Uni-Sport. 

Wie immer in den letzten Jahren glänzt unsere Seniorenmannschaft bei ver-
schiedenen Meisterschaften und Meetings.

Zu erwähnen ist der 2. Platz von Monika Heinemann über 50 m Brust bei dem 
Internationalen Freiburger Masters-Meeting hinter der neuen Weltrekord 
schwimmenden Siegerin aus der Schweiz. 

2003 
Bei der Generalversammlung wird der gesamte Vorstand von den Vereinsmit-
gliedern bestätigt.

Das Ehrenmitglied Berthold Arend verstirbt im Alter von 73 Jahren. 

Die Jungsenioren Tina Fieguth, Katrin Ziegler und Georg Günther landen bei 
den Deutschen Meisterschaften der Masters mehr als einmal auf dem Trepp-
chen. Ansonsten schöne Erfolge bei verschiedenen Meetings. 
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Die Damen-Wasserballmannschaft landete auf Platz 4 innerhalb der Runde. 
Bei dem starken Personalmangel ein großer Erfolg. Jedoch wird aus diesem 
Grund keine Damenmannschaft mehr gemeldet. Einige Spielerinnen unter-
stützen nun die Herrenmannschaft.

2004 
Bei der Generalversammlung werden die Ehrenmitglieder Helmuth Bock für 
60 Jahre Mitgliedschaft sowie Alma Delles und Sigi Knobel für 70 Jahre Mit-
gliedschaft besonders geehrt.

Die Mitgliederzahl pendelt sich bei 330 ein. 

Neben Constantin Hildebrandt im Leistungskader des 
SSB ist jetzt auch Indira Jacqueline Ertl (Bild) im erwei-
terten Kader des SSB an der Sportschule im Training. 

Im Wasserball erreichen die Herren in der abgelaufenen 
Saison Platz 6 von 8 Mannschaften. Neuer Trainer ist 
Steffen Miedel. Die spielerische Leistung konnte verbes-
sert werden.

Im Jugendbereich trainieren 9 Jugendliche im Alter von 9 bis 15 Jahren. 

Bei der Weltmeisterschaft der Masters in Riccione starteten unter 8.100 Teil-
nehmer/innen auch vier Teilnehmer unseres Vereins, die sich jeweils in ihrer 
Altersklasse unter den ersten Zehn platzieren konnten.

In der Mixed-Staffel der SSG Saar konnte über 4 x 50 m Lagen Platz 5 und über 
4 x 50 m Freistil Platz 8 erschwommen werden.

Bei den Deutschen Masters-Meisterschaften holt Georg Günther zweimal Platz 
2 und Pia Neumerkel dreimal Platz 3. 

2005 
Ernst Gilcher und Frank Barbian leiten weiterhin den Verein. Tina Beinhauer 
wird neue Schwimmwartin; Cordula Hildebrandt, die bisher das Amt inne 
hatte, muss aus beruflichen Gründen aufhören.

Unser Ehrenmitglied Sigi Knobel verstirbt am 28.01.2005 im Alter von 93 Jah-
ren, Lu Arbogast verstirbt am 28. 03.2005 im Alter von 85 Jahren. 
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Dr. Willi Freudenberger verstirbt am 30.05.2005  im Alter von 92 Jahren und 
am 27.07.2005 verstirbt unser früherer 1. Vorsitzender Wolfgang Zimmer im 
Alter von 62 Jahren. 

Constantin Hildebrandt scheidet aus Studiengründen aus dem Leistungska-
der des SSB aus. Indira J. Ertl erhält Verstärkung durch Victoria Himbert im 
erweiterten Leistungskader.

Beim Großen Mannschaftspokal kommen die Herren auf Platz 5, die Damen 
nehmen Platz 6 ein. 

In der Wasserballverbandsliga werden die Herren Vierter von 9 Mannschaften. 
Dabei sind mit Nicole Straub und Yvonne Bischoff (Torfrau!) auch zwei Da-
men im Einsatz. 

Die guten Ergebnisse der Senioren 
bei den Deutschen Masters-Meister-
schaften werden bei den Europamei-
sterschaften noch gesteigert: Tina 
Beinhauer, Pia Neumerkel und Katrin 
Ziegler werden über 4 x 50 m Lagen, 
AK 120-159, Europameisterinnen und 
schwimmen neuen Deutschen Alter-
klassenrekord. Über 4 x 50 m Freistil werden sie Vizeeuropameisterinnen. Die 
Herrenstaffel der SSG-Saar über 4 x 50 m Lagen und 4 x 50 m Freistil jeweils 
mit Georg Günther wird Vizeeuropameister ihrer Altersklasse. So auch die 
Mixed-Staffeln mit Tina Beinhauer und Georg Günther. 

2006 
Der Mitgliederstand kann auf 364 Mitglieder gesteigert werden. 

Nach langen Jahren muss unser Angebot Volleyball zu spielen mangels „Mas-
se“ eingestellt werden. 

Victoria Himbert hat sich aus persönlichen Gründen aus dem erweiterten Ka-
der des SSB zurückgezogen. 

Erste Erfolge bei den Nachwuchsschwimmer/innen stellen sich ein. Besonders  
erwähnenswert sind die Leistungen von Anabel Ivanov und Jonas Krämer.

Bei den Senioren ragt Georg Günther hervor, der bei den Deutschen Meister-



100 Jahre Schwimmverein 08 Saarbrücken

Seite �8 

schaften der Masters in den Einzelrennen zweimal Platz 3 erreicht und mit der 
Staffel der SSG-Saar Deutscher Vizemeister wird. 

Erstmals seit Jahren können wieder zwei Mannschaften im Wasserball gemel-
det werden; je eine für die Oberliga und die Verbandsliga. 

Christian Nacken ist Trainer der Wasserballmannschaft.

2007 
Der Mitgliederstand ist um 16 Personen auf 380 Mitglieder gestiegen. Anstelle 
von Annika Hullin wird Christian Weins neuer Pressewart. 

Renate Riemann wird für ihre 60 jährige Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied 
des SV 08 ernannt.

Indira Jaqueline Ertl scheidet aus dem Kader des SSB aus, sie wechselt zum 
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Modernen Fünfkampf, bleibt aber dem Schwimmsport und dem SV 08 erhal-
ten.

Im Talentpool des SSB trainiert jetzt Anabel Ivanov. 

Bei den Saarländischen Meisterschaften auf der 
Kurz- und Langbahn tut sich insbesondere in ihrem 
Jahrgang (1995) Indira J. Ertl mit insgesamt 12 Gold-
medaillen hervor. Victoria Himbert steht 8 mal auf 
dem Treppchen, ebenso kann sich Jenny Twellmeyer 
sehr gut platzieren.

Bei den Einlagerennen er-
reichen im Jahrgang 1999 
Anabel Ivanov und Jonas 
Krämer über die 50 m 
Brust jeweils Platz 1. 

Bei den Senioren schwimmt die 4 x 50 m Lagen-Staf-
fel der SSG-Saar  mit Georg Günther in der AK 160 – 199 einen neuen Deut-
schen Rekord.

Bei den Deutschen Meisterschaften “Kurze Strecke“  glänzen neben Georg 
Günther auch Tina Beinhauer und Katrin Ziegler mit sehr guten Leistungen 
und Platzierung in Einzel- und Staffelrennen. 

Bei der EM der Masters in Slowenien sind Tina Beinhauer, Katrin Ziegler und 
Georg Günther in den Männer- und Frauenstaffeln sowie der Mixedstaffel 
der SSG-Saar an den guten Platzierungen stark beteiligt (zwei 4. Plätze, ein 5. 
Platz und zwei 8. Plätze). 

Im Wasserball kann die Saison nicht so gut beendet werden wie sie begann. 
Sowohl die Oberliga- als auch die Verbandsliga-Mannschaft landet jeweils auf 
dem letzten Platz. Probleme macht die Schließung des Dudo-Bades wegen Re-
novierung: die Heimspiele müssen zu den Trainingszeiten im Calypso-Bad 
ausgetragen werden. 
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Unser Vereinsheim:  Ein Schiff

1908 gründeten sportbegeisterte Männer, an ihrer Spitze Wilhelm Bächle, 
den Schwimmverein 08 Saarbrücken. Damit war ein erster Schritt getan und 
in zähen Verhandlungen mit den zuständigen Stellen der Stadt Saarbrücken 
wurde dem Verein im Frühjahr 1909 ein eigener Badeabend im Kaiser-Fried-
rich-Bad, und zwar montags, eingeräumt. Der Vorstand vereinbarte mit der 
St. Johann – Saarbrücker - Schwimmanstalt AG, dass die Mitglieder in den 
Sommermonaten zu Vorzugspreisen in der Saar baden konnten.

Mit der Vereinsarbeit und dem Mitgliederzuwachs ging es stetig bergauf, nur 
unterbrochen durch die Kriegsjahre 1914 bis 1918. Im Laufe der Zeit entwi-
ckelte sich immer mehr der Wunsch zur Errichtung einer eigenen Badeanstalt 
am Saarbrücker Staden. Alle ins Auge gefassten Pläne hierfür scheiterten letzt-
endlich an der Geldfrage.

Nach langem Hin und Her entschloss sich der damalige Vorstand im Jahre 
1926 ein altes Saarschiff zu kaufen und dieses als Vereinsheim und Schwimm-
stützpunkt herzurichten. Neben dem damaligen 1. Vorsitzenden, Herrn Dr. 
Dr. Becker, fuhren die Herren Maurer und Kaspar Bock nach Saargemünd, 
um ein Holzschiff zu besichtigen und dann auch zu kaufen. Der Kaufpreis 
belief sich auf 3.000 Franken.

Das Schiff bekam den Namen „Zutrauen“. Mit diesem Namen so schrieb der 
Chronist, Kaspar Bock, sollte damals das felsenfeste Vertrauen auf den Eifer 
und das Pflichtbewusstsein der Schiffskommission und auf die Hilfsbereit-
schaft der Vereinsmitglieder ausgedrückt werden.

Mit viel Mut und Eigeninitiative ging es zunächst an die Säuberung und im 
Anschluss daran an die Renovierung 
und den Ausbau des Schiffes. Für 
den Ausbau des Schiffes wurde das 
Holz der zum Abbruch bestimmten 
damaligen Radrennbahn „Saar-
Olympia“ verwandt. Leitungen für 
elektrisches Licht wurden verlegt 
und der Einbau von Brausebädern 
vorgenommen. Aus gesundheitlichen Zutrauen
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Gründen waren die Brausen zum Abspülen des Saarwassers notwendig, denn 
trainiert wurde in der Saar. Die Gesamtausgaben für die erste Instandsetzung 
des Schiffes beliefen sich auf rund 16.000 Franken, dazu kamen noch 8.000 
Franken an gestifteten Materialien.

Bereits zu Beginn des Sommerbadebetriebes im Jahre 1927 konnte das Schiff 
seiner Bestimmung übergeben werden. Der Liegeplatz der „Zutrauen“ wäh-
rend der Sommermonate war hinter den Stadenanlagen, in den Wintermona-
ten lag das Schwimmschiff gegenüber dem neuen Landgericht.

Im gleichen Jahr veranstaltete der Schwimmverein 08 zum ersten Male am 
oberen Staden ein Strandfest mit einer bis dahin noch nie gesehenen Zuschau-
erresonanz an der Saar. Mit dem Erwerb der „Zutrauen“ hatte der SV 08 die 
lang ersehnte Heimat gefunden. Aufgrund vielseitiger Aktivitäten stiegen die 
Mitgliederzahlen steil nach oben und die „Zutrauen“ entwickelte sich  immer 
mehr zum Hauptstützpunkt des gesellschaftlichen Vereinslebens. Hierzu  
gehörten z. B. der sonntägliche Frühschoppen ebenso wie das Kaffeetrinken 
am Sonntagnachmittag. Auch die jugendlichen Vereinsmitglieder trafen sich 
hier regelmäßig zu Spielnachmittagen.

Der sehr harte Winter im Jahre 1929 führte dazu, dass die Saar am 14. Februar 
vollständig zufror und zu Fuß im Bereich der Alten Brücke und der Lui-
senbrücke überquert werden konnte. Mitten im Packeis steckte auch unsere 
„Zutrauen“. Das Eis drohte die Holzplanken einzudrücken und nur durch den 
unermüdlichen Einsatz einzelner Mitglieder konnte das Schlimmste verhin-
dert werden.

Im Jahre 1931 musste durch den Neubau der Rudergesellschaft „Undine“ die 
Liegestelle der „Zutrauen“ 100m saaraufwärts verlegt werden. Dies hatte aber 
dem Betrieb auf und um das Schiff keinen Abbruch getan. Während es mit der 
Anzahl der Vereinsmitglieder ständig nach oben ging - Ende 1931 betrug der 
Mitgliederstand 1489 - ging es mit der guten alten „Zutrauen“ immer mehr 
bergab. Das Holzschiff war letztlich in so einen desolaten Zustand geraten, dass 
man sich im Vorstand mehr und mehr Gedanken über das weitere Vorgehen 
machen musste. Die Verantwortung bezüglich der Sicherheit der Mitglieder 
wurde immer größer und es musste dringend Abhilfe geschaffen werden.

Im Vorstand und in der Schiffskommission war man sich einig, dass nur wie-
der ein eigenes Schiff in Frage kommen konnte, da man mit der „Zutrauen“ so 
gute Erfahrungen als Vereinsmittelpunkt und Freibadeanstalt gemacht hatte. 
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Nachdem alles Für und Wider für dieses Vorhaben reiflich abgewogen und die 
Finanzierungsfrage geklärt war, wurde in einer extra einberufenen Mitglie-
derversammlung am 22.04.1932 einstimmig beschlossen, ein neues Vereins-
schiff bauen zu lassen. Eine Beschlussfassung von weittragender Bedeutung. 
Den Auftrag zum Bau eines Schiffes -dessen Rumpf dieses Mal aus Stahl sein 
sollte- erhielt die Firma Stahlbau B. Seibert aus Saarbrücken am 28.04.1932. 

Das Schiff war 38,5 m lang und 5 m breit, bei einer Gesamthöhe von 2,5 m.  
Der eiserne Schiffsrumpf wog 30,5 Tonnen, der Holzaufbau 7 Tonnen. Das 
Schiff wurde für eine Belastung von 970 Personen berechnet. Auf dem Schiffs-
deck wurde eine Rutschbahn und ein 5-Meter-Sprungbrett angebracht. 

Zu einem wahren Freudenfest für die Mitglieder des SV 08 -so schrieb damals 
der Chronist- wurde der 11. September 1932. An diesem Tag erfolgte in einem 
feierlichen Rahmen der Stapellauf und die Taufe des neuen Vereinsschiffes. Der 
damalige Ehrenvorsitzende des Vereins, Herr K. Loß, hielt die Taufrede und 
taufte das neue Schiff auf den Namen „Vaterland“. Nach dem Taufakt trafen 
sich viele der Mitglieder an der alten „Zutrauen“ zu einem Abschiedsessen.

Unter Führung der Schiffskommission mit ihrem bewährten Vorsitzenden, 
Herrn Kaspar Bock, wurde in den nächsten Wochen der vollständige Ausbau 
der „Vaterland“ durchgeführt. Wie die „Zutrauen“ sollte auch die „Vaterland“ 
der Mittelpunkt des sportlichen und gesellschaftlichen Vereinslebens werden.

Die „Vaterland“ erlebte von Sommer zu Sommer die schönen und lustigen 
Strandfeste, die im Laufe der Zeit solche Ausmaße angenommen haben, dass 
es nicht mehr allein eine Vereinsangelegenheit war, sondern die Allgemeinheit 
und die Stadt selbst anging.

Das 14. Strandfest rund um die „Vaterland“ Ende Juli des Jahres 1939 war 
ein letzter Höhepunkt mit wasserakrobatischen Vorführungen, bevor der 2. 
Weltkrieg begann. Die „Vaterland“ ereilte wenige Wochen danach das gleiche 
Schicksal wie alle anderen Saarschiffe und Kähne, sie wurde von deutschen 
Pionieren gesprengt. Der Aufbau des Schiffes wurde dabei abgerissen, doch 
der eiserne Rumpf hatte der Sprengung standgehalten. 

Danach kamen für den Schwimmverein 08 und seine  „Vaterland“ die bitteren 
Kriegsjahre und damit auch das vorläufige Ende der beliebten Strandfeste rund 
um das Schwimmschiff. In den Jahren 1942 und 1943 wurde die „Vaterland“ 
in Luisenthal instand gesetzt und an ihrem alten Liegeplatz wieder vertäut. 
Vor allem die Jugend nutzte sofort wieder „ihr“ Schwimmschiff. 1944 erlosch 
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dann das Vereinsleben jedoch vollständig.

Nach Ende des 2. Weltkrieges fanden die zurückkehrenden Vereinsmitglieder 
die „Vaterland“ versenkt auf dem Grund der Saar. Nach Abzug der amerika-
nischen Alliierten ging man daran mit Unterstützung der Militärregierung 
und der Stadt die „Vaterland“  zu heben und zu renovieren. Unter Leitung 
des damaligen 1. Vorsitzen-
den, Herrn Kaspar Bock, 
lebte bereits im Jahre 1947 das 
beliebte Strandfest wieder auf 
und die „Vaterland“ wurde 
erneut zum Dreh- und Angel-
punkt aller wassersportlichen 
Darbietungen. Das Vereins-
schiff war auch als Lebensret-
tungsstation registriert.

Weitere lange Jahre diente das Schwimmschiff „Vaterland“ dem SV 08 Saarbrü-
cken als sportliche und gesellschaftliche Heimat. Beliebt waren die Faschings-
veranstaltungen für die Erwachsenen unter dem Motto „Karneval an Bord“ 
bzw. für die Kinder das jährliche große Kindermaskentreiben.

Die zunehmende Verschmutzung der Saar hinderte den Verein den Sport 
rund um das Schwimmschiff weiterhin auszuüben und mit dem Einstellen der 
Strandfeste im Jahre 1957 ging ihm eine wichtige Finanzquelle verloren und der 
Verein kam in arge finanzielle Schwierigkeiten. Die Unterhaltungskosten für 
die „Vaterland“ konnte der Verein dadurch auch nicht mehr tragen. Schweren 
Herzens musste die „Vaterland“ als Vereinsstätte aufgegeben werden. Damit 
endete ein wichtiger Abschnitt im Vereinsleben des SV 08 Saarbrücken.

Das Schiff wechselte hiernach einige Male den Besitzer und fand einen neuen 
Ankerplatz an der Wilhelm-Heinrich-Brücke. Die „Vaterland“ beherbergt 
heute unter dem Namen „Schwimmschiff“ ein bekanntes Saarbrücker Restau-
rant.

Ernst Gilcher
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Verdiente Trainer und Vorstände

Kaspar Bock

Wenn man heute noch Leute wegen unseres 
Schwimmvereines anspricht, entgegnen sie einem 
mit den Worten „Ach, bei dem habe ich Schwimmen 
gelernt“, so als sei Kaspar Bock der Schwimmverein.

Es ist sicherlich nicht verwunderlich, hat er doch 
mit seinem unermüdlichen Engagement den Verein 
geprägt. Er  war ein Pionier im saarl. Schwimmsport. 
Seine Arbeit im Verein, die Strandfeste an der Saar 
(das halbe Saarland war dort anzutreffen), das Strom-
schwimmen von Saargemünd nach Saarbrücken, 
seine Aktivitäten auf unserem Schwimmschiff und 
im Kaiser Friedrich Bad sind unvergesslich.

Kaspar Bock war langjähriger 1. Vorsitzender von 
1942 bis 1961; er starb 1964.

Erich Hoer

Er gehörte von 1946  dem ersten Vorstand nach dem 
Kriege als techn. Leiter und Jugendleiter an. Der „Chef“ 
wie er – ebenso wie Sepp Herberger – respektvoll 
genannt wurde, zeichnete Mitte der 50er Jahre als Trai-
ner (auch Landestrainer) für große schwimmerische 
Leistungen verantwortlich. Richard Schillo schwamm 
saarl. Rekord über 100 m Brust in 1.16,1; Dieter Rate-
ring stellte einen Rekord über 1500 m Kraul in 22:02,8 
auf, ebenso wie die 4 x 100 m Lagenstaffel mit Kugler, 

Schillo, K.-H. Ratering und Mascetti in 4:55,7. Gudrun Scheel und Helmuth 
Bock waren im Schmetterlingsschwimmen herausragende Athleten und Vol-
ker Luley kraulte die 100 m in 1:05,5. (Bereits 1952 führte er „Schorsch“ Mas-
cetti zur Olympiateilnahme in Helsinki über 400 und 1500 m Freistil)

1956 stellte der SSB den aus Magdeburg stammenden Horst Planert als bezahl-
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ten Landestrainer an mit dem Auftrag, für das Saarland eine starke Leistungs-
truppe aufzubauen. Die besten Schwimmer aus unserem Verein sollten fortan 
fünfmal in der Woche in seinem Leistungskader trainieren. Hoer, darüber 
empört, forderte von seinen Schützlingen ein zweimaliges Erscheinen im Ver-
einstraining. Es kam zum Eklat, die Schwimmer, die dieser Anweisung nicht 
Folge leisteten, sollten vom Verein gesperrt werden, eine Krisensitzung fand 
statt. Der Starrsinn von Erich Hoer führte damals zur Abwanderung unserer 
besten Schwimmer wie Kugler, Schillo, G. Scheel zum ATSV; erst 1964 kehrten 
sie zu unserem Verein zurück.

Leo Zuber 

Leo Zuber war nie Trainer in unserem Verein gewesen, 
aber er ist hier zu nennen, weil er die Schwimmfeste und 
sonstigen Veranstaltungen maßgeblich mit organisierte, 
auf denen die Schwimmer ihre Leistungen und deren 
Steigerungen Woche für Woche im Wettbewerb zeigen 
konnten.

Er organisierte eine Fahrt für 10 Tage nach Biel, Schweiz 
mit Wettkämpfen in Vevey, Monthey, Solothurn und 
Yverdon. Die 10-tägige Schwimmerfahrt in die Saar-
brücker Patenstadt Nantes bleibt unvergessen.

Im Jahre 1956 übernahm Leo Zuber – bis dahin Schwimmer, Kunst- und Brü-
ckenschwimmer – das Amt des technischen Leiters und übte dieses bis 1968 
aus.

Zusammen mit seiner lieben Gattin Anni Zuber schrieb er auf einer kleinen 
Kofferschreibmaschine zigtausend Startkarten, die Meldelisten, Startaufstel-
lungen und konnte wenige Minuten nach Ende eines Schwimmfestes den Ver-
einsfunktionären das Schlußprotokoll in die Hand drücken.

Als Landesschwimmwart gehörte er darüber hinaus zusammen mit seiner 
Frau Anni als Schriftführerin viele Jahre dem SSB-Vorstand an.

Von 1968 bis 1975 hatte das kinderlose Ehepaar noch wertvolle Arbeit im 
Lehrschwimmbecken geleistet.
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Sigismund Knobel

Sigi Knobel war im Sportausschuß des 1. Vor-
standes nach dem 2. Weltkrieg und seit dieser 
Zeit immer mal wieder als Beisitzer in den 
Vorständen tätig. Die Belange des Vereines 
waren ihm immer sehr wichtig, vor allem die 
aktive Schwimmerjugend lag ihm am Herzen. 
Unermüdlich stand er drei- bis viermal in der 
Woche am Beckenrand und am Wochenende 
betreute er sie bei den Schwimmfesten.

1961 belegte seine Knabenmannschaft den 
29. Platz (von 179 Vereinen) beim Mann-
schaftswettbewerb der Schüler des Deutschen 
Schwimmverbandes in Plochingen.

1964 gab er die Aktivenmannschaft an Gudrun Planert ab und widmete sich 
dem Nachwuchs. Einige Generationen werden Sigi Knobel ein Leben lang im 
Gedächtnis behalten.

Er starb am 28.01.2005 im sportlichen Alter von 93 Jahren.

Oskar Fischer

Er war Jugendleiter von 1955 – 1981 und stand in 
dieser Zeit fast jeden Montagabend am Becken-
rand. Verantwortlich zeichnete er sich als Initiator 
der Weihnachtsfeiern auf dem Schiff, im Johan-
nishof und im UT-Kino. Die Jugend konnte bei ihm 
den Frei-, Fahrten- und Jugendschwimmschein 
erwerben. Auf den Generalversammlungen spen-
deten ihm alle Beifall für den abschließenden Satz 
seines Berichtes „ Die Jugend ist gut, die Jugend ist 
in Ordnung“.
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Gudrun Planert

Als Gudrun Scheel hat sie in den fünfziger und Anfang 
sechziger Jahre die Saarl. Schwimmsportwelt begeistert. 
Auf fast allen Strecken ging sie als Siegerin hervor, nur 
auf den Bruststrecken musste sie sich unserer langjäh-
rigen Vorsitzenden, Gerhild Esser, damals noch Cornel-
ius, geschlagen geben. Mit dem Gewinn zweier deutscher 
Vizemeisterschaften in der Aktivenklasse über 100 m 
Schmetterling und drei Berufungen zu Länderkämpfen 
des Deutschen Schwimm-Verbandes war sie die beste 
Aktive des Vereins. Selbst als Seniorenschwimmerin war sie sehr erfolgreich, 
man sagt, sie habe die meisten Meisterschaften in Deutschland gewonnen.

1964 übernahm sie als Gudrun Planert das Traineramt für die Aktivenmann-
schaft.

Stets auf Talentsuche, hat sie viele Jugendliche ganz nach oben gebracht. Zu 
nennen sind hier Paula Schworm, Achim Jedamsky, Günther Flierl, Ralf Geh-
len, Wolfgang Thiel, Stephan Delles, Georg Günther, Steffi Jung, Bärbel Gil-
cher, Katrin Ziegler, Ulla Pick, Steffi Grund und viele, viele mehr.

In den über 30 Jahren ihrer selbstlosen Trainertätigkeit war der Verein sport-
lich führend im Saarland.

Hervorzuheben ist auch ihr beispielloses Engagement um die Integration aus-
ländischer Spitzenschwimmerinnen wie Marina Miclea (Rumänien), Alicia 
Ostroga (Polen) und Beatrice Kaiser (ehem. DDR).

Helmuth Bock

Helmuth hat sich schon oft durch großes Engagement im Verein hervorgetan. 
Er ist Ehrenmitglied und seit 64 Jahren im Verein. In seiner 
aktiven Zeit Spitzenschwimmer, Saarlandrekordler über 
100 und 200 m Delphin, Wasserballspieler, im Vorstand als 
Pressewart, technischer Leiter, Wasserballwart, Beisitzer, 
Wasserball- und Schwimmtrainer; ab 1967 Pressewart des 
SSB (Kurze Welle als Informationsblatt in 1978), 1981 über-
nahm er das Amt des Landesschwimmwartes im SSB. Ferner war er Mitglied 
im Schwimmausschuss des DSV. 
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Andere

Natürlich könnte man noch eine Vielzahl von 
ehrenamtliche Helfern herausheben, aber so rich-
tige langjährige Originale waren sie nie. 

Hier könnte der Autor selbst stehen, der Schul-
schwimmfeste, Volksschwimmen und Wasserball-
turniere organisierte und sich ebenso wie Manfred 
Jost als Wasserballtrainer engagierte. 

Harald Flierl
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Herausragende Persönlichkeiten

Kurt Lücke

Der Ehrenvorsitzende des Saarländischen Schwimmbundes, der sich Zeit sei-
nes Lebens bis zu seinem Tode im Jahre 1975 für das Schwimmgeschehen an 
der Saar engagiert hatte, trat 1912 in „seinen“ SV O8 Saarbrücken ein; ihm 
fühlte er sich stets besonders verbunden.

In den Jahren 1937 – 1941 führte er unseren Verein als 1. Vorsitzender.

1948, nach seiner Entlassung aus der Kriegsgefangenschaft, war er Gründungs-
mitglied des Saarländischen Schwimmbundes, in dem er fortan als Präsident 
die Interessen der Saarschwimmer in ununterbrochener Reihenfolge über 
20 Jahre lang vertrat, bis 1967 eine tückische Krankheit seinen Tatendrang 
bremste.

Bis zur Niederlegung seines Amtes 1969 führte sein Stellvertreter und Nach-
folger Norbert Kugler bereits die Amtsgeschäfte; die Generalversammlung des 
Verbandes wählte ihn aufgrund seiner Verdienste einstimmig in das neue ge-
schaffene Amt des Ehrenvorsitzenden.

Von 1953 bis 1959 war er auch Präsident des Landessportverbandes für das 
Saarland, und damit oberster Repräsentant und Lenker des Saarsports und 
Vorgänger von Hermann Neuberger. Beruflich wechselte er danach von der 
freien Wirtschaft in die Position eines Hauptgeschäftsführers des Landes-
sportverbandes (LSVS). Als Vertreter der Wassersport treibenden Verbände 
in der Sportplanungskommission nahm er entscheidenden Einfluss auf die 
Errichtung vieler Hallenbäder im Saarland (Saarbrücken, Neunkirchen, Völk-
lingen, St. Ingbert u.a.).

Insbesondere der Bau des Totobades in Saarbrücken ist seinem Einsatz zu ver-
danken.

1955 verpflichtete er den späteren Initiator und sportlichen Leiter der DSV 
Schule Max Ritter und Cheftrainer des Deutschen Schwimm-Verbandes Horst 
Planert als Trainer und legte damit den Grundstein für den späteren sport-
lichen Aufschwung der Saarschwimmer.
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Norbert Kugler

Sein Leben hat er dem Schwimmsport gewidmet.

1948 ist er in den Verein als Nachwuchsschwimmer eingetreten und zählte 
seit 1950 über 15 Jahre lang zu den besten Athleten über das Saarland hinaus. 
Mitte der fünfziger Jahre hielt er vorübergehend Saarlandrekorde auf 6 ver-
schiedenen Strecken und war fünfmal in Folge französischer Hochschul- und 
Universitätsmeister. Er war Teilnehmer bei zwei Studentenweltmeisterschaften 
und erhielt die Nominierung zur Teilnahme an den Olympischen Spielen 1952 
in Helsinki, wo er wegen Nichterreichung der Altersgrenze schließlich nicht 
starten durfte. Auch im fortgeschrittenen Alter startete er als weitaus älte-
ster Teilnehmer noch im Mannschaftspokal der Aktivenklasse und errang in 
seiner Speziallage Rückenschwimmen mehrfach Deutsche Seniorenmeister-
schaften sowie zweimal in Folge Siege bei den Internat. Französischen Senio-
renmeisterschaften gegen den früheren Olympiazweiten Charles Bozon (1952) 
und den früheren Europameister Robert Christoph (1954).

Noch als Sprecher der Auswahlaktiven wurde er 1965 zum 2. Vorsitzenden 
des Saarländischen Schwimm-Bundes gewählt. Bereits zwei Jahre später über-
nahm er aufgrund der gesundheitlichen Probleme seines Vorgängers Kurt Lü-
cke die Verbandsleitung und führte fortan den Saarl. Schwimm-Bund über 35 
Jahre bis 2002.

In seiner Amtszeit als Präsident fällt die Gründung der DSV Schule Max Rit-
ter (1969 – 1984) sowie die Gründung der Schwimmstartgemeinschaft Saar 
/Max Ritter, deren Statut er selbst entwarf. Die folgenden fünfzehn Jahre wa-
ren die bisher sportlich erfolgreichsten des SSB mit Medaillengewinnen und 
Rekorden bei Deutschen Meisterschaften, Europa- u. Weltmeisterschaften und 
Olympischen Spielen, sowie dem Gewinn der Deutschen Mannschaftsmeister-
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schaft der Herren 1979 (Damen 3. Platz).

Nach dem Eintritt in den beruflichen Ruhestand als Direktor der Deutschen 
Bank Saar AG und der geplanten Amtsübergabe an den derzeitigen SSB-Präsi-
dent Dr. Bernd Coen wurde Norbert Kugler von den neun süddeutschen Lan-
desschwimmverbänden zum Präsident des Süddeutschen Schwimmverbandes 
gewählt.

Neben diesem Amt ist er derzeit das dienstälteste Mitglied der Sportplanungs-
Kommission sowie Mitglied im Landesausschuß für Leistungssport des Saar-
landes.

Als Ehrenpräsident des SSB nimmt er nach wie vor an dem Geschehen im 
Saarl. Schwimmsport regen Anteil.

Zahlreiche Ehrungen zieren mittlerweile seinen Schreibtisch. Bereits 1986 ver-
lieh ihm der Bundespräsident aufgrund seiner Verdienste um den Schwimm-
sport das Bundesverdienstkreuz am Bande.

Mit nunmehr 71 Jahren ist er unvermindert Denker und Lenker im Schwimm-
sport.
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1.Vorsitzende 

1908  -  1912 Herr Wilhelm Bächle
1913  - 1919 Herr Dr. Ernst Schmack
1919  - 1922 Herr Heinrich Horch
1922  - 1931 Herr Dr. Dr. Becker
1931  - 1939 Herr Hugo Werner
1939  - 1941 Herr Kurt Lücke
1941  - 1942 Herr Paul Schmeer
1942  - 1961 Herr Kaspar Bock
1961  - 1965 Herr August Becker
1965  - 1969 Herr Arthur Maubach
1969  - 1983 Herr Leo Soester
1983  - 1991 Frau Gerhild Esser
1991  - 2001 Herr Wolfgang Zimmer
2001  -  Herr Ernst Gilcher 

Wilhelm Bächle

Vorstand 2007
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Wir über uns  -  Der SV 08 im Jahr 2008

Im Jahre unseres 100-jährigen Jubiläums haben wir im SV 08 ca. 390 Mit-
glieder.

Unsere verschiedenen Schwimmgruppen trainieren wöchentlich 6 Std., die 
Wasserballer 4 Std. im Saarbrücker Calypso-Bad.

Die Anfängerkurse finden in den Lehrschwimmbecken der Kirchbergschule 
(4 Std.) und der Dellengartenschule (1 Std.) statt.

Unsere Übungsleiter/innen und Trainer/innen besitzen die Trainer-C-  bzw. 
Trainer-B-Lizenz des DSV.

Der Schwimmverein 08 Saarbrücken sieht seine Aufgaben darin, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene im Sport zu fördern, ihnen Freude an Aktivitäten 
in der sozialen Gemeinschaft zu vermitteln und sie zu sportlichen Erfolgser-
lebnissen zu führen.

Der SV 08-Vorstand ist stets um das Wohl seiner Mitglieder bemüht und führt  
den Verein mit großem persönlichen Engagement zur Zufriedenheit aller.

Unser Vorstand 

1. Vorsitzender  Ernst Gilcher

2. Vorsitzender  Frank Barbian

Schatzmeister  Uwe Buchner

Schriftführerin  Heike Fischer

Schwimmwartin Tina Beinhauer

Seniorenwartin  Alma Delles

Wasserballwart  Christian Nacken

Jugendwartin   Bärbel Gilcher-Krämer

Pressewart  Christian Weins

Beisitzer  Stephan Kunz , Clemens Weins
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Schwimmen im SV 08

Die Schwimmabteilung besteht aus vielen Gruppen verschiedenster Alters-
stufen, vom Anfängerschwimmen bis hin zu den Senioren. Sowohl Schwim-
men im Breitensport als auch im Leistungssport haben bei uns Tradition. 
Die Gründe fürs Schwimmen sind dabei vielfältig: die Jüngeren wollen das 
Schwimmen erlernen, andere neue Schwimmarten kennenlernen, natürlich 
die Fitness verbessern, viele nehmen an Wettkämpfen teil und die meisten 
kommen, weil es in der Gruppe einfach immer wieder Spaß macht. Dazu trägt 
vor allem unsere Trainerin Bärbel Gilcher-Krämer bei, die durch ihr abwechs-
lungsreiches Programm und individuelles Einfühlungsvermögen uns immer 
wieder ins Training lockt. So kommen auch viele Ex-Wettkampfschwimmer, 
Wasserballer und Eltern, die den Spaß am Schwimmen nicht verloren haben. 
Gerade die Mischung aus Schüler, Studenten und „Ü30“-Schwimmern spornt 
im Training an, so dass bis zu 4 km absolviert werden können. 
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Bei den jüngeren Jahrgängen sind erfreulicherweise einige ÜbungsleiterInnen 
zur Stelle, so dass hier viele Kinder zusammen kommen und dann ihre ersten 
Erfahrungen bei den kindgerechten Wettkämpfen machen können. 

In den letzten Jahrzehnten stellte der SV 08 zahlreiche Kaderschwimmer des 
Saarländischen Schwimmbundes und hat im Nachwuchsbereich einige Saar-
landmeister zu präsentieren. Zu unserem jährlichen Pflichtprogramm zählen 
der Mini-Pokal (für die Jüngeren) und die Durchgänge des Mannschaftspo-
kals, bei dem auch immer die „Oldies“ die Jugend unterstützen. Weiter neh-
men wir natürlich an den verschiedenen Saarlandmeisterschaften teil, an den 
bewährten Wettkämpfen in Dudweiler, St. Ingbert, Püttlingen, Friedrichsthal, 
Illingen und Zweibrücken, um nur einige zu nennen. Auch außerhalb des 
Saarlandes ist man unterwegs und freut sich hierbei auch auf den geselligen 
Teil mit Zelten, Grillen etc.. Aktivitäten an Land wie Sommerfest, Kino, Weih-
nachtsbasteln, Bowlen oder gemeinsam Essen gehen, gehören selbstverständ-
lich auch dazu. 

Nach jahrzehntelangem Training im alten Stadtbad mussten wir 2001 ins neue 
Calypso umziehen, was etwas gewöhnungsbedürftig war. Aber hier wird nun 
jede Minute Wasserzeit genutzt, die wir bekommen können. In den Sommer-
ferien kann glücklicherweise nach wie vor im Totobad trainiert werden.

Hoffentlich bleibt die gute Stimmung und lockere Atmosphäre noch lange er-
halten und natürlich auch die fleißigen Helfer und Ehrenamtlichen, ohne die 
Vieles nicht möglich wäre. 

Kristina Beinhauer

Unsere Jüngsten

Stolz war ich , als ich mit 5 Jahren beim SV 08 (damals bei Paula Schworm und 
Achim Jedamsky) im alten Saarbrücker Stadtbad mein ‚Seepferdchen‘ – Abzei-
chen gemacht habe !

Das ist jetzt schon lange Zeit her, doch auch heute noch bin ich immer wieder 
auf ‚meine‘ Seepferdchen stolz !

Denn seit nunmehr 21 Jahren stehe ich – zusammen mit meinem Team von 
Übungsleiter/innen – für den SV 08 im Lehrbecken und bin bemüht, unseren 
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jüngsten Vereinsmitgliedern zu ihrem ersten großen Schwimmerfolg zu ver-
helfen.

Und für einen kleinen Schwimmanfänger sind ‚springen vom Rand – 25 m 
schwimmen – tauchen‘ wirklich eine riesige Leistung, für welche manch einer 
lange und eifrig üben muss.

So verschieden die Kinder sind, die zu uns kommen, so verschieden sind die  
‚Anfängerkategorien‘, die wir mittlerweile kennen.

Da gibt es zum Beispiel die ganz Ängstlichen, für die schon der Gang unter 
die Dusche zur Mutprobe wird; die wilden Wasserratten, die Schwimmen-
lernen anfangs nur doof finden, weil sie viel lieber nur spielen oder die sehr 
Fleißigen, welche auf der Heimfahrt nach dem Training total erschöpft im 
Auto einschlafen. Nicht vergessen will ich die ganz großen ‚Talente‘, denen wir 
eigentlich nichts mehr zeigen müssen, da sie selbst sowieso schon alles kön-
nen; die Faulpelze, die sich aus Prinzip nicht bewegen wollen und sich gerne 
nur durchs Wasser ziehen lassen und zuletzt noch die wirklich Sportlichen, 
die tatsächlich zuhören und direkt umsetzen, was wir sagen.

Doch egal aus welcher Kategorie ... in all der Zeit im Lehrbecken hatte ich noch 
kein Kind, welches es am Ende nicht am Badeanzug oder an der Badehose 
hatte: das ‚Seepferdchen‘ !!!

Im Lehrbecken
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Und wenn es dann so prima geklappt hat und unser Nachwuchs Spaß am 
Schwimmen gefunden hat, geht’s in den Montags-Übungsstunden im Calypso-
Bad weiter.

Vom warmen, flachen Lehrbecken ins kalte, tiefe Schwimmerbecken; auch das 
ist ein großer Schritt, für den so manches Kind seinen ganzen Mut zusammen 
nehmen muss!

Da gibt es dann den einen oder anderen, der das Handtuch wirft, doch die 
meisten Jungs und Mädchen bleiben uns treu.

Sie lernen die verschiedenen Schwimmarten und absolvieren mit Eifer die 
nächsten Abzeichen und bestreiten vielleicht schon ihren ersten Wettkampf.

Und ich ?

Mir macht es auch nach 21 Jahren immer noch viel Spaß mit unseren Jüngsten 
zu arbeiten !!!

Bärbel Gilcher-Krämer

Montags im Calypso-Bad
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Senioren   (oder wie man heute sagt „Masters“)

Senioren, das hört sich alt an, ist es aber nicht.

Wir sind eine bunt gemischte Gruppe, zwischen 20 und 80 Jahre alt und trai-
nieren einmal wöchentlich im Calypso-Bad.

Unsere Trainerin Bärbel Gilcher-Krämer erstellt unterschiedliche Programme 
in allen Schwimmlagen. Es kann jeder selbst entscheiden, wie hart er trainie-Es kann jeder selbst entscheiden, wie hart er trainie-
ren möchte. Einige trainieren sehr intensiv und mehrmals wöchentlich, andere 
absolvieren ca. 1000 – 1800 m in einer ¾ Stunde, länger geht unser Training 
nicht, denn dann wollen die Wasserballer ins Wasser.

Nach dem Training findet häufig noch ein kleiner Umtrunk im Vorraum des 
Bades statt. Dazu hat jeder seinen eigenen Becher im Gepäck. Es ist schön 
aufgeteilt, wer wann 1 – 2 Flaschen Sekt und Knabberzeug mitbringt. Dann 
wird besprochen, an welchen Schwimmveranstaltungen wir teilnehmen kön-
nen und wollen.

Einige unserer Schwimmer sind auch bei Welt-, Europa-, Deutschen – und 
Saarlandmeisterschaften vertreten und immer mit großem Erfolg. Es wurden 
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sogar einige Deutsche Rekorde geschwommen und viele Deutsche Meister-
schaftstitel errungen.

Aber auch kleinere Schwimmfeste innerhalb und außerhalb des Saarlandes 
besuchen wir gerne.

Einmal im Jahr machen wir einen Ausflug mit Partnern und Kindern zu Man-
fred Jost an den Stockweiher. Jeder bringt etwas zum Essen mit, Getränke spen-
diert der Hausherr und wir lassen es uns gutgehen. Manfred besitzt ein Segel-
boot mit Motor (wichtig bei Windstille), so dass  auch eine große „Seerund-
fahrt“ gestartet wird. Geschwommen wird natürlich auch, ein besonderes 
Erlebnis im Weiher. Abends, nach einem wunderschönen und erlebnisreichen 
Tag,  wenn wir dann todmüde nach Hause fahren,  heißt es: „das machen wir 
nächstes Jahr wieder!“ (Wenn wir dürfen!).

Im Herbst, nach den Sommerferien, treffen wir uns auf dem Sportplatz, um 
die Disziplinen für das Deutsche Sportabzeichen zu erfüllen.

Wer mitmachen will, meldet sich bitte bei Bärbel Gilcher-Krämer oder Alma 
Delles.

Alma Delles

Wasserball

Wasserball ist bereits seit Jahrzehnten ein fester Bestandteil des Schwimm-
vereins 08 Saarbrücken. Im Stadtverband sind wir der einzige Verein, der die 
älteste olympische Ballsportart anbietet. Trotz dieser langen Olympiatradition 
und auch guter Erfolge der deutschen Nationalmannschaft, bleibt Wasserball 
in der Bevölkerung eine Randsportart. 

Im Saarland ist die Anzahl der wasserballspielenden Vereine leider rückläufig, 
aber bei uns gibt es in den letzten Jahren wieder mehr Hoffnung unter ande-
rem durch eine sehr gute Jugendarbeit. 

Bis vor einigen Jahren stellte der SV 08 die einzige Damenmannschaft im 
Saarland. Leider gelang uns dies in der jüngsten Zeit nicht mehr, aber es gibt 
weiterhin einige aktive Frauen, die in unserer 2. Mannschaft tatkräftig mit-
spielen. 
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Wie gerade angedeutet spielt der SV 08  in der Saarland – Rheinland-Pfalz 
– Runde mit zwei Mannschaften, was gerade unseren Neuzugängen zugute 
kommt. Durch die 2. Mannschaft gelang es uns in den letzten Jahren immer 
mehr Jugendliche und Quereinsteiger in das Team zu integrieren. Gerade die 
Nachwuchsarbeit hat einen großen Fortschritt gemacht. Mit der Unterstützung 
unserer Trainerin Bärbel Gilcher–Krämer, die unsere ganz Kleinen motiviert, 
gelang es Markus Schank und Dan Bartholomay zwei  Altersgruppen in der 
Jugend auf die Beine zu stellen. Somit ist der Anfang für die erfolgverspre-
chende Jugendmannschaft gemacht und in Zukunft wird hoffentlich auch eine 
Teilnahme an einer Jugendrunde möglich sein. Gerade die Jugendarbeit ist 
wichtig, da wir auf lange Sicht gesehen Nachwuchs für unsere Herrenmann-
schaften brauchen und auch nur so hat unsere Damenmannschaft eine reali-
stische Chance wieder ins Leben gerufen zu werden.

Wenn man die aktuellen Mannschaften anschaut, kann man bereits einen 
kleinen Generationenwechsel feststellen. Inzwischen zählen immer mehr ehe-

mals aktive Schwimmer und Quereinsteiger zum festen Bestandteil der Was-
serballer. 

Durch diesen Wandel sind die sportlichen Erfolge noch in bescheidenem Rah-

Unsere kleine Nachwuchstruppe
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men, aber mit dem zweimaligen Erreichen des Süddeutschen Pokals in Folge 
kann man sehr zufrieden sein. 

Zum 100-jährigen Jubiläum lassen wir uns es auch nicht nehmen ein interna-
tionales Wasserballturnier auszutragen. Vor 10 Jahren haben wir bereits ein 
erfolgreiches Turnier im Fechinger Freibad auf die Beine gestellt und dieses 
Jahr werden wir im Saarbrücker Schwarzenbergbad ein hoffentlich ebenso 
erfolgreiches Turnier ausrichten. 

Gerade durch den Besuch von Turnieren in ganz Deutschland und vielleicht 
auch bald mal wieder im Ausland werden die lockere Atmosphäre und das 
gesellige Zusammensein gefördert. Das erkennt man auch an den zahlreichen 
Aktivitäten neben dem Wasserball, denen viele Spieler in ihrer sonstigen Frei-
zeit gemeinsam nachkommen.  

Ich als Wasserballwart, Schiedsrichter, Trainer, Coach und Spieler würde mir 
für die Zukunft noch größeres Engagement insbesondere der erfahrenen Spie-
ler, die sich möglicherweise auch bereits aus dem aktiven Dasein verabschie-
det haben, freuen. Somit könnten die vielen Aufgaben auf mehrere Schultern 
verteilt werden und der Nachwuchs könnte von den Erfahrungen sehr profi-
tieren.   

Christian Nacken
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Begabter Nachwuchs - ganz aktuell

Selbstverständlich könnte ich an dieser Stelle eine ganze Reihe von 08-Aktiven 
nennen, die im Laufe der Jahre große Erfolge für unseren Verein erzielten, 
doch das würde hier wohl etwas „ den Rahmen sprengen“.

Statt dessen möchte ich mich auf unseren erfolgreichsten Nachwuchs der ver-
gangenen 4-5 Jahre beschränken.

Zu erwähnen wäre da in erster Linie unsere 13-jährige 
Schwimmerin Indira Jacqueline Ertl, die in den letzten 
Jahren als Mitglied des saarländischen Landeskaders 
mehr als 50 Saarland-Jahrgangsmeistertitel erschwamm. 
Weitere beeindruckende Erfolge erzielte sie auf den ver-
schiedensten überregionalen Wettkämpfen.

In diesem Jahr schied Indira aus dem SSB-Kader aus. Sie widmet sich nun 
mit viel Begeisterung dem Modernen Fünfkampf, bleibt unserem Verein aber 
weiterhin als Schwimmerin treu.

Auch ihre gleichaltrige Vereinskameradin Victoria Himbert trainierte zeit-
weise an der Landessportschule und konnte ebenfalls auf saarländischer Ebene 
viele Medaillen gewinnen.

Inzwischen unterrichtet sie unsere Schwimmanfänger im Lehrbecken und 
trainiert in der Leistungsgruppe unseres Vereins.

Unsere neuesten Nachwuchstalente sind Helena Eckerle, 
Anabel Ivanov und Jonas Krämer (siehe Bild).

Anabel und Jonas wurden aufgrund ihrer tollen Lei-
stungen bei verschiedenen Nachwuchswettkämpfen in 
den Talentpool des SSB berufen.

Anabel trainiert nun seit einigen Monaten dreimal 
wöchentlich an der Sportschule; Jonas schwimmt wei-
terhin im Vereinstraining (er hat noch andere sportliche 
‚Verpflichtungen‘). 

Ich denke, hier können wir in den nächsten Jahren noch einige gute Ergeb-
nisse erwarten.

Bärbel Gilcher-Krämer
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Aktuelle Trainingszeiten

Anfängerkurse (Ziel ‚Seepferdchen‘)
Mittwoch 14.00 – 15.00 Uhr Kirchbergschule
Mittwoch 16.30 - 17.30 Uhr Kirchbergschule
Mittwoch 17.30 – 18.30 Uhr  Kirchbergschule
Mittwoch 18.30 – 19.30 Uhr Kirchbergschule
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr  Dellengartenschule

Übungsstunden  (weitere Abzeichen)

Montag  16.00 – 17.30 Uhr Calypso (verschiedene Gruppen)

Schwimmen – Sportgruppe
Montag  19.00 – 20.00 Uhr Calypso
Dienstag 19.00 – 20.30 Uhr Calypso
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr Calypso

Schwimmen – Masters
Montag  20.00 – 21.00 Uhr Calypso

Schwimmen – ‚Freie Gruppe‘
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr Calypso

Wasserball
Montag  20.30 – 22.00 Uhr Calypso
Dienstag 18.30 – 19.30 Uhr  Calypso (Jugend)
Mittwoch 20.30 – 22.00 Uhr Calypso

Kontaktperson  Schwimmen :  Bärbel Gilcher-Krämer    0681 / 3904920
Kontaktperson  Wasserball :     Christian Nacken         0681 / 5953612

Kontakt im Internet :                  www.SV08.de
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Wasserballspiel   - Was ist das ?

Schaut her !

Im Wasser liegt ein Spielfeld, lustig tanzen die Korken, von den Leinen gehal-
ten, auf und nieder. 30 Meter  lang und 15 Meter breit ist das Wasser begrenzt. 
Dort schaukeln die Tore, sie müssen 1 Meter hoch und 3 Meter breit sein. 
Wenn die Netze an den Toren fehlen, saust der Ball durch die Latten und will 
sich nicht wieder greifen lassen. Zwei Mannschaften gehören zum Spiel. Je 
sechs Spieler jagen sich im Feld einher, der siebte jeder Mannschaft hütet das 
Heiligtum. Die beiden Torwächter dürfen nur den Ball allein mit zwei Händen 
fassen. Den anderen Spielern nimmt sofort ein Pfiff des Schiedrichters den 
Ball fort und gibt ihn dem nächsten Spieler zu einem Freiwurf, der jedoch nie 
in das Tor gehen darf. Der Schiedsrichter ist allmächtig. Er kann sofort einen 
Spieler aus dem Feld weisen, wenn dieser nach einem Pfiff den Platz verlassen 
hat. Wehe dem Spieler, der einen absichtlichen Fehler innerhalb des Raumes 
begeht, der von dem Tor seiner Mannschaft sich 4 Meter in das Feld erstreckt. 
Er wird aus dem Spiel verwiesen und sein Gegenspieler erhält einen Strafwurf, 
durch den der Ball in das Tor gehen darf. Fängt der Torwächter einen Ball, so 
darf er ihn nicht über die Mittellinie werfen. Wird der Ball von einem Spie-
ler über die eigene Torlinie geworfen, erhält der Gegner einen Eckball. Aber 
das ist doch eine Rohheit! Nein, dass so etwas möglich ist.....“ Der Spieler 
taucht den anderen. Jetzt muss der arme Kerl Wasser schlucken! Gemach, so 
schlimm ist es nicht. Die Schwimmer sind Herren des Wassers, gleich, ob sie 
die Nase oben oder unten haben. Das bisschen Tauchen macht nichts, noch 
nie ist dabei etwas vorgekommen. Abgesehen davon, dass das Tauchen dem 
Schwimmer nichts schadet, geschieht ihm recht, denn der Spieler, der den Ball 
hat, darf getaucht werden, und muss den Ball sofort loslassen, sonst käme nie 
ein Spiel zustande. Wie geht nun der Spass los? Die Spieler nehmen in der 
Höhe ihrer Tore Aufstellung - der Schiedsrichter pfeift und der Ball wird in das 
Feld geworfen. -  Jede Partei versucht zuerst am Ball zu sein – wer ihn hat, gibt 
ihn nach hinten, dann sucht jeder seinen passenden Mann und deckt ihn.....
Und dann ...... In dessen Tor die meisten Bälle Aufenthalt genommen haben 
- hat verloren. Er freut sich nicht, die anderen umso mehr – aber sonst bleibt 
man gute Freunde.

Das ist Wasserballspiel.....

Entnommen: „Der Schwimmer“ vom 15. Dezember 1925
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